
4/1629/2024 
Beschlussvorlage 
öffentlich 

    Stadt Dassow 
 

  
 
 
 

Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 39 "Neubau 
(Ersatzneubau) Penny Markt" der Stadt Dassow - 

Abwägungsbeschluss 

Amt Schönberger Land 

Fachbereich IV 
Bearbeitung: 

Deborah Horn 
Datum 

26.03.2024 
Bearbeiter/in-Telefonnr.: 

038828/330-1411 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und Bauen 
der Stadt Dassow (Vorberatung)  Ö 

Hauptausschuss der Stadt Dassow (Vorberatung)  Ö 
Stadtvertretung Dassow (Entscheidung)  Ö 

 
Sachverhalt 
 
Es besteht die Absicht der Stadt Dassow auf der Grundlage des Antrages des 
Vorhabenträgers den Einzelhandelsstandort „Penny" an der B 105 zu erneuern. Der „Penny 
Markt" wird seit den 1990iger Jahren betrieben. Die Erneuerung des „Penny Marktes" ist 
vorgesehen, um die Versorgung der Bevölkerung der Stadt Dassow und auch von 
Besuchern und Feriengästen zu verbessern. Der neue Markt soll die heutigen Käufer- und 
Kundeninteressen berücksichtigen. Am bisherigen Standort soll ein Ersatzneubau erfolgen. 
Der Standort befindet sich unmittelbar an der B 105 und ist bisher planungsrechtlich nicht 
gesichert. Zum Stadtinnenbereich hin schließen sich östlich die Sporthalle und die Zufahrt 
zur Rudolf-Breitscheid-Straße an. 
 
Die Stadt Dassow hat den Aufstellungsbeschluss für ein zweistufiges Regelverfahren 
gefasst. 
 
Die Zielsetzungen werden durch die Stadt Dassow im Entwurf des Flächennutzungsplanes 
beachtet. Für die Aufrechterhaltung und Sicherung der Nahversorgung ist der Ersatz des 
bisherigen „Penny Marktes" durch einen an die heutigen Anforderungen angepassten Markt 
erforderlich. Bei dem Neubau sollen auch die energetischen Gesichtspunkte der 
Nachhaltigkeit entsprechend beachtet werden. 
 
Abstimmungen zur verkehrlichen Anbindung fanden im Vorfeld statt. Die Aufrechterhaltung 
der bisherigen Verkehrsführungen ist vorgesehen und wurde durch das Straßenbauamt 
Schwerin im Stellungnahmeverfahren bestätigt. 
 
Naturschutzfachliche Belange wurden geprüft. Artenschutzrechtliche Belange stehen dem 
Vorhaben nicht entgegen. Von einer Verträglichkeit des Vorhabens mit der Natura2000-
Schutzgebietskulisse kann ausgegangen werden. 
 
Der „Penny Markt" wird durch die Festsetzungen zur Höhe in die landwirtschaftliche Situation 
eingefügt. Durch Höhenfestsetzungen wird dies entsprechend beachtet. 
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Mit der zuständigen Forstbehörde wurde abgestimmt, dass bei einer Neueinrichtung an 
gleicher SteIle Waldbelange nicht berührt sind. Der Standort wurde entsprechend angepasst 
und optimiert. 
 
Die Vorentwürfe lagen in der Zeit vom 12. Januar 2023 bis einschließlich 13. Februar 2023 
im Amt Schönberger Land im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB aus. Die Aufforderung zur Abgabe der Stellungnahmen im Verfahren nach § 4 
Abs. 1 BauGB und nach § 2 Abs. 2 BauGB im Rahmen der Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden erfolgte am 20.01.2023. 
Es ergeben sich Stellungnahmen der Behörden und TÖB sowie der Nachbargemeinden. 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit sind nicht eingegangen. 
Die Entwürfe der Bauleitplanung lagen in der Zeit vom 04. Januar 2024 bis einschließlich 15. 
Februar 2024 im Amt Schönberger Land, Dassower Straße 4, Fachbereich IV, 1. OG, an 
 
  
der Aushangtafel, 23923 Schönberg im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB aus. Die Aufforderung zur Abgabe der Stellungnahmen im Verfahren nach § 4 
Abs. 2 BauGB und zur Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 
erfolgte am 14.12.2023. Die Offenlage musste wegen eines Bekanntmachungsfehlers erneut 
durchgeführt werden und wurde wiederholt. 
 
lm Rahmen des Beteiligungsverfahrens der Behörden und Stellen ergaben sich 
- zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen, 
- teilweise zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen, 
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen. 
 
Es ergeben sich Stellungnahmen der Behörden und TÖB, sowie der Nachbargemeinden. 
Stellungnahmen der Öffentlichkeit und Stellungnahmen der Verbände sind nicht 
eingegangen. 
 
Die Waldflächen werden im Planverfahren nochmals präzisiert und entsprechend außerhalb 
des Plangebietes dargestellt. Die Waldabstandszone wird entsprechend dargestellt. Die 
Vereinbarkeit mit den Anforderungen der Forstbehörde wurde im Planverfahren geregelt. 
Die Zufahrtsregelung ist gemäß Abstimmung mit dem Straßenbauamt geregelt und 
entspricht dem Bestand. Somit ist aus Richtung Grevesmühlen im Norden des Plangebietes 
nur eine Zufahrt möglich; jedoch keine Ausfahrt. Die Baugrenzen werden klargestellt. Das 
heißt die Anbauverbotszone muss außerhalb der Baugrenze verlaufen. Die Stellungnahme 
des Straßenbauamtes hierzu ist zur Klarstellung einzuholen und den Unterlagen beizufügen. 
Die Anforderungen an Ausgleich und Ersatz sind im Durchführungsvertrag geregelt. Es sind 
Ausgleichspunkte aus einem Ökokonto innerhalb der Landschaftszone „Höhenrücken und 
Mecklenburgische Seenplatte" bereitzustellen und abzusichern. 
 
Die Realisierung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen ist gesichert. lnnerhalb des 
Durchführungsvertrages werden auch die Anforderungen an Photovoltaikanlagen geregelt. 
Der Bauungsplan ist als aus dem Flächennutzungsplan entwickelt zu sehen. Die 
Genehmigung des Flächennutzungsplanes ist erfolgt. Die Bekanntmachung ist kurzfristig 
vorgesehen. 
 
Die Löschwasserbereitstellung ist gesichert. Die Sichtdreiecke werden beachtet. Die 
Waldabstandsbereiche sind zusätzlich nach Bekanntgabe durch das Forstamt 
gekennzeichnet. Das Forstamt hatte das Einvernehmen zur Planungsabsicht bereits erklärt. 
lnnerhalb der Zufahrten sind keine Stellplätze zulässig. Der Höhenbezugspunkt wird 
beachtet. 
 
Artenschutzrechtliche Belange sind nicht berührt. Die Natura2000-Verträglichkeit ist sowohl 
für die GGB als auch die VSG, die von der Planungsabsicht betroffen sind, nachgewiesen 
und bestätigt. 
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Beschlussvorschlag 
1. Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB und der Beteiligung der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen werden entsprechend den Abwägungsvorschlägen gemäß 
§ 1 Abs. 7 BauGB abgewogen. 
Die Abwägungsvorschläge und das Abwägungsergebnis gemäß Anlage 1 macht sich die 
Stadt Dassow zu Eigen und ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
  
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ergebnisse der Abwägung gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 
BauGB mitzuteilen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Keine 

 

Anlage/n 
1 2024-03-22 Abw.B39Dassow (öffentlich) 
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An lage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Satzung über den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39
(Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow
Beteillgung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB I

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB (Entwurf vom )

ENTWURF

fck-Ni Trader offentlIcher Belande AufforderUng Elndand SChrelben vom 1 2 2.
(Datum /1,

Anschrelbens)
I. Planungsanzeide
1.1 Anit für Raurnordoung

11. Trader öffentlIcher Belande

11.1 Landkrels Nordweetmecklenburg 14.12.2023 01.02.2024 01.02.2024 x X
11.2 Amt für Raumordnung uni Landesplanung 14.12.2023 18.01.2024 18.01.2024 X
11.3 StaallichesAint für Landwirtschaft u Umwelt 14.12.2023 23.01.2024 15.01.2024 x
11.4 Bergand Stralsund 14 12.2023 25 01.2024 25.01.2024 x
II. 5 LA für Uniwelt. Naturschuu und Geoloale 14.12.2023 14.02,2024 14.02.2024 x
II. 6 Straßenbauarnt Schwerin 14.12.2023 23.01.2024 16.01.2024 X
11. 7 Deutsche Telekom AG

11. 8 zweckvedaand Grovesmühten 14.12 2023 25.01.2024 15_01.2024 X
11. 9 WBV 'eallensteingraben-Küste"

11. 10 WBV "Stepenitz-Maurine-

11. 11 E.DIS AG

II. 12 Hansegas GmbH

11. 13 50 Hertz Transmission GrnbH 14.12.2023 15.01.2024 15.01.2024 X
11. 14 Travenel: Lubeck 26.01.2024 26.01.2024 x
II. 15 Gasunie Deutschland GmbH

11. 16 LA für innere Ven.valtung

II. 17 GDMccum
11. 18 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben

II. 15 LA für Kultur und Denkrnalpfloge

II. 20 Forstanu Schonberg 14.12.2023 15.01.2024 20_01.2024 X

11. 21
Staab. Bau und Llegenschaltsand Schwerin

11. 22 LA für Brand- u. Kalastrophenschut: 14 12.2023 13.02.2024 08.02.2024 X
11. 23 PollzelpräsIdium Rostock

II. 24 Bundoswehr 14.12.2023 12.02.2024 12.02.2024 X
11.25 BVVG
II. 26 Landosgrundenworb MV GmbH gestrichen
11. 27 Landgeeellschatt MV

11.28 Industrie- und Handelskammer Schwerin 14.12.2023 12.02.2024 12.02.2024 X
11.29 Handwerkskammer Schwerin

11.30 Landesamt für Sjraftenbau & Verkehr MV
11.31 Wasserstrallon- und Schifflahrtsamt

II. 32 Nanbus Nordwestmecklenburg Gmbh!
II. 33 Deulsche Bann AG gesuichen
11. 34 Elsenbannbundesamt gestrichon
il. 35 Mtnisterlum fur Energle, Infractruktur

11. 36 Deutscher Welterdlenst 29.12 2023 24.01.2024 23.01.2024 X
II. 37 Hauptzolland StralSund 14.12.2023 23..01.2024 29.01.2024 X
11.37a Hauptollamt Stralsund 24.01.2024 24.01.2024 X
11.37b Hauptzolland Stralsund 25.01.2024 25.01.2024 X
11. 38 Kirchenkrelsverwallung

II. 35 Ev. - Luth: KIrchengemeincle Dassow

11. 40 Frolvallige Feuerwohr Dassow

11. 41 Aril Schönberger Land Brand“hutz 04.03.2024 04.03 2024 x
11 42 Arnt Schönberger Land Ordnungsamt

11l. Nochbarnenielnden

111. 43 Stadt Verv,,allung Hansestadt Lübeck

111.44 Arnt schÖnberger Land Genleinde Selinsclorl
111.45 Arnt KIützerWinkel stadt Klütz 14.12.2023 12.02.2024 07.02.2024 x

11.46 Arnt Klützer Winkel Gemeinde Kalkhorst 14.12.2023 12.02.2024 07.02.2024 x
111.47 Stadt Grevesmühlen

OffentIchkeit

x Verbinde

v.1 BUND für Unréelt und Natuischut:

1.I.1 Nriturschutzbund Deurschland e.V.

v.3 Landesaixilerverhand

v.4 Landesdagdverband

V.5 SchutgelleinSChall DeUtaCher Wald e.V.

1
Stellungnallinell inn
obwaalillaurelevallten Anreatingen

2
Slelluinplahinen ohne Anreatingent inn
Hinwelsen

3 Stellunanahine olule Anlegungen und HInweise

1
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

...Planungsbüro Mahnel (Praktikant_2) 11_ . 4

ZU 1.

Die Stellungnahme des Landkreises wird nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende
Behandlung.

-

Von: Silke Plieth <s.plieth@schoenberger-land.de>
Gesendet: Donnerstag, 1. Februar 2024 09:48
An: Deborah Horn; Planungsbüro Mahnel
Betreff: Fw: Dassow vB 39 - Stellungnahme 4 4 Abs, 2 BauGB

Anlegen: Anlage_Kataster.pdf; Gesamtstellungnahme Entwurf.pdf

1
I

4
i

1
1

—
Original Message processed by davie

Dassow vis 39 - Stenunenahme B 4 Ans. 2 Boone 1. Februar 2024, 09;07 Uhr

Von Peenboro. Monin112

An '51tice Plegi

Sehr  geehr t e Frau Pl iet h ,

anbel übersende lch Ihnen dle Stellungnahme des Landkrelses zurn vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 deil
Stadt Dassow zur weiteren Verwendung.

Mit freundlichen Größen
Im Auftrag

M. Oldenburg
58 Bauleitplanung

Landkrels Nordwestmecklenburg
FD Bauordnung und Planung
FG Bauleitplanung und Baukontrolle

Postanschrift:
Postfach 1565 • 23958 Wismar

Verwaltungssltz:
Rostocker Straße 76 • 23970 Wismar

Dlenstgebäude: ' '
Börzower Weg 3 • 23936 Grevesmühlen
Raum 2.219

Fon: +49 3841 3040 6315
Fax: +49 3841 3040 86315
Mail : m oenburg@nordwestrnecklenbum.d8
Web: Protected link
Facebuo k/Landkreis Nordwestmecklenburg

Allgemelne Dotenschutzinformotion
Der Kontokt zum Landkrels Nordwestinecklenburg ist mit der Verarbeitung von personenberogenen

2
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

[M. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Doren verbunden. Weltere Informotlonen erhotten Sie hier:
Protected link

Think before print: save 200 ml water, 2g wood, 2 g CO21

To: d. hornuschoenberger- land. de
mahnelepbm-rnahnel. de

3
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Planung

Wlsmar Auskunft erica Omen Frw Oldenburg
Zanmer 2.219 • Borzonser Wog 3 • 23996 Gromennacon

Teleran 03841 3040 8315 Pax 03841 3040
ErlAall moldenburgenordwestrnadttonburg de

Unsure gassoluelten
DI MOO - 1290 Llhe • 1300 4890 Uhr
Do MOO - 1203. UM.. 13,00 - 18:00 Ulu

Unfair Zelchan
Orevesrnahlan, 01.022024

39 „Neubau (Ersatzneubau) Penny Markt west.
der Stadt Dassow

des LK NWM auf Grund des Anschrel..
am 21.12.2023

zur Aufstellung des vorhabonbe-
Dassow mit Planzelchnung im Maßstab 1:500,

Begrundung inki. Umweltbericht mit
und Erschließungsplan.

erfolgte in den nachfolgenden Fachdiensten bzw.
des Landkreises NWM:

86315

-L-
!
.

1/18

4

I ,...I

L-.

zu 1.
Die Grundlagen für die Bewertung werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die Informationen über die Beteiligung der Fachdienste und des
Abfallwirtschaftsbetriebes werden zur Kenntnis genommen. Die Stellungnahmen werden
nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung.

Zur Kenntnis zu nehmen.

-

Landkrels Nordw estmeck lenburg
Der Landrat

: Fachdienst Bauordnung und

banderols Nordarastrnecklanburg • Postfach 1565 • 23958

Amt Schönberger Land

Für die Stadt Dassow

Am Markt 15

23923 Schönberg

Vorhabenbezegener Bebauungsplan Nr.
Itch der B 105 (am bisherlgen &ended)"
hier: Stellungnahme der betroffenen Behörden
bens vorn 21.12.2023, hier eingegangen

Sehr geehrte Frau Plieth,

Grundiage der Stellungnah me bilden die Entwurfsunteriagen
zogenen Bebauungspianes Nr. 39 der Stadt
Planungsstand 07. November 2023, die dazugehörige
gleichem Bearbeitungsstand sowie der Vorhaben-

Die Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB
Fachgruppen und im Abfaliwirtschaftsbetrieb

Fachdienst Bauordnung und Planung
• Bauleltplanung
• Vorbeugender Brandschutz
• Untere Denkmaischutzbehörde
• Untere Baueufsichtsbehörde

FD Umwelt und KralsentwIcklung
• Untere Wasserbeherde
• Untere immissionsschutzbehörde
• Untere Abfall - und Bodenschutzbehörde
• Untere Neturschutzbehörde

FD Kralsintrastruktur
• Untere Straßenaufeichtsbeherde

• Straßenbaulastreger

FD Ordnungeleherhelt und Straßenverkehr
• Untere Straßenverkehrabehörde

FD öffentlicher Gesundhoitedlenat FD Kommunalaufaleht

FD Kataater und Varmeaaung

8elte

4
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Die eingegangenen Stellungnahmen sind diesom Schreiben als Anlage beigefügt.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

M. Oldenburg
SB Baulettplanung

Soda VII3

e i d
L .

!

5
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
_...

An lace A
Fachdienst Bauordnunq und Planunq

74__)

Bauleltplanung
Nach Prüfung der vorliegenden Entwurfsunteriagen wird gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf nach- zu .1

folgende bauplanungsrechtliche Belange hingewlesen, die in der weiteren Planbearbeitung der 1 Die Stadt Dassow beschäftigt sich mit den Belangen nachfolgend. -

Gemeindevertretung zu beachten sind:

I. Aligemeines

Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 39 verfolgt die Stadt Dassow
das Ziel, die planungsrechtilchen Voraussetzung für die Errichtung des Neubaus (Ersatzneu-
baus) des Penny-Marktes an dem Stendort westlich dor B105 in der Stadt Dassow mil einer
Verkaufsfläche von maximal 1 200 m2 zu schaffen,

Gemaß § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan zu entwIckeln,
Die Stadt Dassow verfügt über einen wirksamen Flächennutzungsplan. Das betteffende Ge-
Wet des Bebauungsplanes ist im wirksamen Flächennutzungsplan als Fläche für die Landwirt-
schaft nach § 5 Abs. 2 Nr. 9 a BauGB dargestellt. Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen
Bebauungspianes Nr. 39 1st eine Änderung des Flächennutzungsplanes notwendig und ent-
sprechend der Begründung auch bereits angestoßen.

Nach § 8 Abs. 3 BauGB kann mit der Aufstellung, Anderung, Ergänzung oder Aufhebung eines
Bebauungsplans gleichzeitig auch der Flächennutzungsplan aufgestellt, geändert oder ergänzt
werden (Parallelverfahren).

zu 2.
Der Flächennutzungsplan ist bereits genehmigt und wird bekannt gemacht. Der Zur Kenntnis zu nehmen.

Die Aufstellung eines Bebauungsplanes im Paralielverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB 1st mög- ,
lich, wenn nach dem Stand der Planungsarbeiten (Flächennutzungsplan) anzunehmen ist,
dass der Bebauungsplan aus den künftlgen Darstellungen des Flächennutzungsplanes entwi- i
ckeit sein wird. Nach gängiger Rechtsauffassung muss der Flächennutzungsplan einen Stand
vergleichbar § 33 BauGB (B-Plan) haben, um Letzteres beurtellen zu können.

Z- Bebauungsplan kann somit als aus dem Flächennutzungsplan entwickelt betrachtet
werden. Weitere Anforderungen ergeben sich somit nicht.

Im Parallelverfahren kann der Bebauungspian vor dem Flächennutzungsplan aber auch nur
bekannt gemacht werden, wenn nach dem Stand der Planungsarbeiten anzunehmen ist, dass
der Bebauungsplan aus den künftigen Darstellungen des Flächennutzungsplanes entwickelt
sein wird (§ 8 Abs.3 Satz 2 BauG8).
Voraussetzung für die vorherige Inkraftsetzung des Bebauungsplanes ist die auf das Gebiet
des Bebauungsplanes bezogene zeitliche und inhaltlIche Abstimmung der Aufstellung von
Bebauungs- und Flächennutzungsplan. Der Begründung ist zu entnehmen, dass die Stadt
Dassow ein rechtlich notwendiges Verfahren zur Anderung des Flächennutzungsplanes vor-
nehmen will, um den Flächennutzungsplan an die geplanten Entwicklungszlele anzupassen.
Nur wenn diese Voraussetzungen gegeben slnd, kann auch hler angonommen warden, wie es
Satz 2 voraussetzt, dass der Bebauungsplan aus den künftigen Darstellungen des Flächen-
nutzungsplanes entwickelt sein wird. In dem Fall 1st jedoch eine Genehmigung des Bebau-
ungsplanes erforderlich.

Sono 3/18 I

6
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Vorsorglich welse ich darauf hin, dass beim Antrag wit Genehmlgung des vorhabenbezogonen '
Bebauungsplanes Nr. 39 gleichzeitlg durch Voriage von Akten nachzuweisen 1st, dass die
Anderung des Flachennutzungsplanes den Verfahrensstand hat, der es erlaubt von einem 2._.
Parallelverfahren auszugehen.

i

II. Verfahrensvermerke Rechtserundlagen Praambel
zu 3.

Ausfertlgung: Weil die Verfahrensvermerke untrennbar mit der Satzung verbunden sind, wird auf die Nicht zu berücksichtigen.
Zur Verbesserung der Eindeutigkeit und Bewelskraft der Ausfertigung sollte hler die Nummer 3
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes als Konkrellsierung mil aufgenommen werden:

Nummerierung verzichtet.

„Die Bebauungsplansatzung Nr, 39, bestehend aus der Planzeichnung (Tell A), den textlIchen
Festsetzungen im Text (Tell B) inkl. der örtlichen Bauvorschriften sowie dem Vorhaben- und
Erschließungsplan wird hiermit ausgefertlgt."

Ill. Planerische Festsetzuneen 1Planzeichnung:

1. Im Bereich der nördlichen Ein- und Ausfahrt ist die Bezeichnung „Zufahrt nur In Richtung
Lübeck" nicht eindeutig. Da es sich gemäß Begründung um sine Ausfahrt handeln soli, wa- zu 4.
re es vorzuziehen, dlese auch so zu benennen. Es wird darauf hingewiesen, dass für die-
sen Fall auch ein Slchtdreieck in Richtung Grevesmühlen in die Planzelchnung aufgenom-
men werden sollte.

Aus Sicht der Stadt Dassow sind die Kennzeichnungen und Beschriftungen eineindeutig.
Dennoch wird unter Berücksichtigung auch der Stellungnahme des Straßenbauamtes
dieser Hinweis beachtet. Auf die Kennzeichnung der Zufahrten wird verzichtet.

Zu berücksichtigen.

Zudem wird durch Planzeichen elne Ein- und Ausfahrt in diesem Bereich festgesetzt, hin-
zugefügt wurde jedoch lediglich der Begriff „Zufahrt". Auch dies 1st In Verbindung mit den
Ausführungen der Begründung nicht eindeutig formuliert Worden. Es wird daher vorge-
schlagen den Begriff „Zufahrr ersatzlos zu streichen, so wle es Im Berelch der südlichen
Zufahrt gehandhabt wurde.

..._

2. Bezüglich der Sichtdreiecke fällt zudem auf, dass diese den straßenbegleitenden Radweg zu 5.
nicht berückslchtigen, sondern lediglich den motorlsierten Verkehr der Bundesstraße be-
trachten. Hier soltte entsprechend der RASt 06 auch der Radweg einbezogenwerden,
Sinnvoll ware in dieser Hinsicht auch die Aufnahme eines Hinweises zu zulassigen Be- , (---.

Die Sichtdreiecke werden angepasst. Ein Erfordernis in Bezug auf den Geh- und Radweg
war aus Sicht der Stadt Dassow nicht gegeben. Anforderungen an Festsetzungen ergeben
sich nicht, zumal es eine Überlagerung mit der Anbauverbotszone gibt. In der

Zu berücksichtigen.

pflanzungen und Einfriedungen im Bereich der Sichtdreiecke. Sollten die Sichtdreiecke 14
aufgrund der Berückslchtigung des Radweges in den Geltungsbereich des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 39 hineinreichen, sind entsprechende Festsetzungen zu tref-
fen.

—

3. Des Weiteren finden sich in der Planzeichnung Oberschneidungen der Baugrenze mit der

Begründung wird ergänzt, dass Stellplätze selbstredend im Bereich der Zufahrten nicht
entstehen.

zu 6.

festgesetzten Umgrenzung von Flächen, die von der Bebauung frelzuhalten sind, hier die Der Sachverhalt mit der Anbauverbotszone wird ldargestellt. Die positive Stellungnahme Zu berücksichtigen.
nachrichtlich übernommene Anbauverbotszone gemäß § 31 Abs. 1 des Straßen- und We- 7 des Straßenbauamtes zu der Planungsabsicht liegt vor. Das Einvernehmen zur Etrichtung
gegesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V). Zunächst weise ich da-
rauf hin, dass es sich entlang einer Bundesstraße urn eine Anbauverbotszone gemäß

iO des Gebäudeteils innerhalb der 20 m Anbauverbotszone wird entsprechend klargestellt
und zu den Verfahrensunterlagen genommen. Es handelt sich um eine Ortsdurchfahrt.

§ 9 Abs. 1 Bundesfernstraßengesetz (FSIrG) handeln müsste. Diese untersagt „Hochbau-
ten jeder Art in einer Entfemung [...) bis zu 20 Meter bei Bundesstraßen außerhalb der zur

Dies wird entsprechend ergänzt.

Sete 4/18
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Erschließung der anliegenden Grundstücke bestImmten Toile der Orlsdurchfahrten, Jeweils
gemesson vom außeren Rand der belestigten Fahrbahn". Da es slch bel der Bundesstraße

1

B 105 in dlesem Bereich um eine Ortsdurchfahrt handett, kann von den Bestimmungen des
§ 9 Abs. 1 FStrG abgewichen werden. Es sollte daher geprüft werden, ob bel Ether Beibe-
haltung der Anbauverbotszone die Baugrenze entsprechend nach Westen verschoben
warden muss oder ob dle Anbauverbotszone im Zusammenhang mit der Umgrenzung von

4..
Flächen, die von der Bebauung frelzuhalten sind in Abstimmung mit den zuständigen Be-
hörden in Richtung Osten verkleinert warden kann. Die derzeitige Darstellung ist nicht eln-
deutig, Aussagen hlerzu können auch nlcht der Begründung entnommen werden. —

4. Gemäß Hinweis Nr. 9 sind die flächenhaft angepflanzten Gehölze westlich des Penny- j

Marktes mittlerweile als Wald zu beurteilen. Welter heißt es, dass das forstrechtliche Ein-
vernehmen aufgrund des lageldentischen Neubaus ertellt wurde. Es wird darauf hingewie-
sen, dass im Plan weder Waldflächen noch eine Waldkante oder Waldabstandslinien ein-
getragen wurden. Stattdessen wurde irn Bereich des Sonstigen Sondergebietes elne Um-
grenzung von Flächen mit Bindungen NI- Bepflanzungen und die Erhaltung von &lumen,
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern gemäß § 9 Abs. 1
Nr. 25b BauGB festgesetzt. Zusätzllch werden vorhandene Gehölze belspielhaft darge-
stellt. Sollte es sich bei diesen Gehölzen um Wald im Seine des § 2 des Landeswaldgeset-
zes M-V handeln, so sind diese Flächen such entsprechend irn Bebauungsplan festzuset-
zen. Gemäß § 20 Abs. 1 Landesweldgesetzist ein Waldabstand von 30 m einzuhalten. In zu 7.
Absatz 2 heißt es weiter. Siber die Zulassung von Ausnahmen nach Absatz 1 entscheidet
die Forstbehörde. Bedarf die bauliche Aniage einer Baugenehmigung, entscheidet über
Ausnahmen die Bauaufslchtsbehörde lm Einvernehmen mit der Forstbehörde. Entspre- 1

chend der Stellungnahme des Forstamtes Grevesmühlen vom 06.02.2023 wird eine solche I

Unter Berücksichtigung der ursprünglichen Vorgaben und Abstimmungen geht die Stadt
Dassow davon aus, dass sich die Waldflächen gernäß ursprünglichem Konzept außerhalb
des Plangebietes befinden. Korrekt ist, dass die Waldabstandsflächen bis in das Plangebiet
hineinragen. Das Einvemehmen mit der Forst wurde hergestellt. Die Darstellung der

Teilweise zu berücksichtigen.

Ausnahme in Aussicht gestelit. Dies befreit jedoch nicht davon, dle Flächen entsprechend __7,._
im Bebauungsplan darzustellen und notwendige Festsetzungen zu formulieren. Die Fast- 1
setzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und die Erhaltung von Bäumen, j
Sträuchern und sonstlgen Bepflanzungen sowie von Gewässern gemäß § 9 Abs. 1

Waldabstandsflächen wird in der Planzeichnung ergänzt. Die Begründung wird utn
entsprechende Ausführungen ergänzt. In diesem Zusammenhang würden sich keine
veränderten Auswirkungen auf die Festsetzungen der Bauleitplanung ergeben.

Nr. 25b BauGB wäre in dlesem Fall nIcht ausreichend. lnsbesondere nicht auf den Flächen
des festgesetzten sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbestimmung .Nahversorgung".
Um dem Bestimmtheitsgebot zu entsprechen, muss die Darstellung der örtlIchen
Gegebenheiten voliständig und aktuell seln.
Hierzu weise ich auch darauf hln, dess die festgesetzte Grundflächenzahl zu überprüfen ist.
Sollte sich herausstellen, dass die westlichen Flächen nicht dem Sonstigen Sondergebiet
zuzuordnen sind, ist zu prüfen, ob die GRZ von 0,8 weiterhin ausreicht.

r
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Planzeichenerklärung:
Es wird darauf hingewiesen, dass die nachrichtlich übernommene Anbauverbotszone auf e zu 8.

Grundlage des § 9 Abs. 6 BauGBI.V.m. § 9 Abs. 1 FStrG übernommen wurde, da es slch um
eine Bundesstraße handelt.

Zusätzlich wird ergänzt, dass die nachrichtliche Übernahme gemäß § 9 Abs. 1
Fernstraßengesetz erfolgt.

Zu berücksichtigen.

Text - Ted Ei:

Zu I. 1.2: lch empfehle, die Aufzählung der allgemeln zulässigen Nutzungen um den Begriff
des Bäckerladens bzw. Backshops zu ergänzen. In der Begründung auf Sella 14 wird erläu-
tert, dess der geplante Neubau des Penny-Marktes 1 000 rn für einen Penny und zuzüglich zu 9.
140 ro für elnen Backshop vorsleht. Gemäß der Abbildung 17 der Begründung 1st der Backs-
hop zudem unabhängig vom Penny-Markt über elnen elgenen Eingang erreichbar, Dies lässt .-
vermuten, dass es Bich also um zwei voneinander getrennte Verkaufseinheiten/

Die Aufzählung für den Bäcker wird ergänzt. Zu berücksichtigen.

Einzelhandelsbetriebe handelt. Mit der textlichen Festsetzung 1.2 soil jedoch nur eln Elnzel-
handelsbetrieb mit einer Verkaufsfläche von maximal 1 200 m' für allgemeln zulässig erklärt
werden.
Die Aufzählung ist daher zu ergänzen. —,.—

Zu I. 2.: Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow trifft Festsetzungen
bezüglich des Maßes der baulichen Nutzung nach § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB. Geregelt werden
Überschreitungen der festgesetzten Höhe baulicher Anlagen sowie die Höhe von Werbeanla-
gen. Gemäß der beigefügten Planzeichenerklärung soil elne maximale Gebäudehöhe in Me-
tern über einem Bezugspunkt festgesetzt werden. Die textlichen Festsetzuneen unter Punkt 2

zu 10.sind demnach hinsichtlich elnes Bezunspunktes zu emänzen. lch gebe zu bedenken, dass
elne Festsetzung zur Höhe der baulichen Anlagen unbestImmt 1st, wenn ein Höhenbezugs-
punkt nicht rechtseindeutig und zwelfelsfrel festgesetzt wurde. § 18 Abs.1 BauGB verpflichtet
bel der Festsetzung der Höhe baulicher Antagen, die erforderlichen Bezugspunkte zu bestlm-
men. Die Vorschrift entspricht den allgemeinen Anforderungen an die Bestimmtheit planungs-
rechtlicher Festsetzungen, bezogen auf die Merkmale dieses Maßbestirnmungsfaktors.

l  ,
1(°

Als Bezugspunkt wird die konkrete Höhe des Geländes zugrunde gelegt. Dies wird in der
Begründung ergänzt und in der Planzeichnung entsprechend berücksichtigt. Es entspricht
der Vorgehensweise der Stadt und den Zielsetzungen der Stadt.

Zu berücksichtigen.

Aus Gründen der Bestimmthelt und Vollziehbarkeit sind bestimmte Anforderungen an die '
Bezugspunkte zu stellen. Dazu gehört, dass die Bezugspunkte feste Bezugspunkte sInd und
Veränderungen nicht zu erwarten sind.
Aiternativ ist auch die Darstellung eines Bezugspunktes In der Planzelchnung auf Grundlago
des Lage- und Höhenplans denkbar.

--i—
Zu III. 1.1: Wie berelts In der Stellungnahme vom 23.02.2023 angemerkt, sollte die Ausstat-
tung mit PV-Anlagen sowie die Ausstattung mit ElektroladestatIonen auch verbIndlIch und zwar
abgekoppelt vom Festsetzungskatalog nach § 9 BauGB festgeschrieben werden, der vorha- zu 11.
benbezogene Bebauungsplan biotet dazu die MöglIchkelt. Andernfalls sind dleso Punkte In I
den Durchführungsvertrag mit aufzunehmen, da allein eine Aufnahme unter den örtlichen
Bauvorschriften eine Umsetzung nicht sichert. ( 47

Die Anforderungen an PV-Anlagen werden gemäß Zielsetzung zum Vorhaben ergänzt. Zu berücksichtigen.

Außerdem wird hier lediglich die Kombination von Gründächern mit PV-Anlagen genannt. In
der Begründung finder) slch hlerzu keine welteren Ausführungen, Es wird empfohlen, mindes-
tens In der Begründung, Erläuterungen diesbezüglich aufzunehmen und den Mindestantell an

I
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
PV-Aniagen konkreter zu benennen. Mein aus dieser Ortlichen Bauvorschrift geht nicht her-
vor, was eIne Kombination beinhalten soli.

4  i

Zusätzlich zu den genannten Punkten weise ich darauf hln, dass eine Festsetzung nach § 12
Abs. 3a BauGB i.V.m. § 9 Abs, 2 BauGB fehit. Sofern In einem vorhabenbezogenen Bebau.

I
zu 12.

ungsplan für den Bereich des Vorhaben- und Erschließungsplans durch Festsotzung elnes Die Verpflichtung auf § 12 Abs. 3a BauGB i.V.m. § 9 Abs. 2 BauGB wird ergänzt. Zu berücksichtigen.
Baugeblets au( Grund der Baunutzungsverordnung oder auf sonstige Weise eina baulIche
oder sonstige Nutzung allgemein festgesetzt wird, 181 unter entsprechender Anwendung des

"IL

§ 9 Absatz 2 festzusetzen, dass Im Rahmen der festgesetzten Nutzungen nur solche Vorha.
ben zulässig sind, zu deren Durchführung sich der Vorhabenträger im Durchführungsvertrag
verpflichtet.
DiesbezüglIch welse ich ebenfalls darauf hin, dass In einern Durchführungsvertrag festzulegen —
ist:

• In welchem Zeitraum das Vorhaben zu realisieren ist,
• die Ausgleichsmaßnahmen und ihre Sicherung,
• konkrete Angaben zum Vorhaben. zu 13.

Der Durchführungsvertrag muss mit in die Abwägung eingestelit werden und vor Satzungsbe-
schluss unterzeichnet vorilegen. Er wird bei der Baugenehmigung mit zur Vorhabenbeurtei-
lung herangezogen. Festlegungen im Durchführungsvertrag dürfen dem Bebauungsplan nicht
widersprechen.

Hinweise:

4-22

_

Der Durchführungsvertrag ist vor dem Satzungsbeschluss zu vereinbaren.

zu 14.

Zu berücksichtigen.

Die Zeiten werden angepasst. Ein gleichartiger Zeitraum ist festzulegen. Zu berücksichtigen.
Zu 6.: Es wird empfohlen, die angegebenen Zeiten für Gehölzbeseitigungen zu prüfen und in
ÜbereinstImmung zu bringen. Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass gemäß des Arten- Y
schutzrechtlichen Fachbeitrages die genannten Maßnahmen als nicht no(wendlg erachtet
werden. Hierzu sind ggf. Erläuterungen im Umweltbericht zu ergänzen.

zu 15.
Zu 9.: Es wird darauf hingewiesen, dass die Ausführungen des 1-linweises Nr. 9 nicht ausrei- 1 ,........-
chend sind, um die Waldbelange zu behandein. Wie bereits zuvor beschrieben, sind Ergän- I I/
zungen in der Begründung sowie In der Planzeichnung zwingend notwendig.

Die Waldbelange wurden abschließend geklärt. Zu berücksichtigen.

Zu 10.: Grundsätzlich bestehen mehrere Möglichkelten den erforderlichen Ausgleich zu erbrin-
gen. Der Ausgleich kann

a) am Ort des Eingriffes erfolgen (auf dem Baugrundstück) zu 16.
b) an anderer Stelle Im Bereich des Bebauungspianes Die Anforderungen an Ausgleich und Ersatz werden abschließend im Zu berücksichtigen.

1. durch Zuordnungsfestsetzung 46
2. auf andere Art und Weise (z.B. dutch städtebaulichen Vertrag gem. § 1 a Abs.3 Satz 4

Durchführungsvertrag geregelt und sind zu realisieren.
BauGB I. V. m. § 11 Ab8.1 Nr.2 BauGB) I

c) in einem anderen 13-Plan oder Ausgleichsbabauungsplan
1. durch Zuordnungsfestsetzung
2. auf andere Ar1 und Weise (z.B. durch städtebaulichen Vertrag gem. § 1 a Abs.3 Satz 4 1

BauGB i. V. m. § 11 Abs.1 Nr.2 BauGB)

,
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahrnen Entscheidung/Beschluss
d) auf den Grundstücken außerhalb des Bebauungsglanes — a) im Elgentum der Gemelnde

1. durch Zuordnungsfestsetzung: !

2. auf andere Art und Weise (z.B. durch städtebaulichen Vertrag gem. § 1 a Abs.3 Satz 4
BauGB I. V. m. § 11 Abs.1 Nr.2 BauGB)

e) auf den Grundstücken außerhalb des Bebauungsplanes — b) in privatem Eigentum
per Ausqleich und die Durchsetzune slnd im faurchführunesvertrea zu _meek).

,  44

Es ist jedoch nicht möglich, den Ausgleich ais alternative Regelung in den Bebauungsplan
aufzunehmen. Im Rahmen des Durchführungsvertrags ist der Ausgleich verbIndlich zu regeln.
Die Wahl der Ausgleichsmaßnahme ist darn je nach Art der Maßnahme, In den vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan aufzunehmen.

— i—
IV. Beeründunq t
In der Begründung sind die gegebenen Hinweise und Ergänzungen einzustelien. i

Zu 3.3: In die Begründung sind ergänzende Aussagen zum Verfahren der 1. Änderung der
Neubekanntmachung des Flächennutzungsplanes einzustellen. Nach meiner Kenntnls fanden zu 17.

die Beteiligungen nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB bereits im November 2022 Aussagen zum Flächennutzungsplan werden derart vorgenommen, dass die Genehmigung Zu berücksichtigen.
statt. Der Abwägungs- und Feststellungsbeschluss wurde seither nicht gefasst. , -1-i--
lch weise vorsorglich nochmals darauf hin, dass der vorhabenbezogene Bebauungsplan

erfolgt ist.

Nr. 39 zur Genehmigung eingereicht werden muss, sofern die Genehmigung der 1. Änderung
der Neubekanntmachung des Flächennutzungsplanes noch nicht erfolgt ist.

I— zu 18.
Allgemeine Ausführungen werden zur Kenntnis genommen und sind zu beachten. Zu berücksichtigen.Zu 6.: Die zuvor genannten Hinweise bezüglich der Festsetzungen sind entsprechend auch in ?c,

der Begründung zu berücksichtigen.

----

Einarbeitungen erfolgen. Die gesetzliche Grundlage fur PV wird aufgenommen.

Zu 10.10; Hinsichtlich der Errichtung von E-Tankstellen im Geltungsberelch des vorhabenbe- zu 19.
zogenen Bebauungspianes Nr. 39 und der beabsichtigten Regelung im Durchführungsvertrag An Der Hinweis auf das Gesetz wird zur Kenntnis genommen. Die Stadt trifft erforderliche Zu berücksichtigen.
verwelse ich auf das Gesetz zum Aufbau einer gebäudeintegrierten Lade- und Leitungsinfra- ! 't \,.
struktur für die Elektromobilität (Gebäude ElektromobilitätsInfrastruktur-Gesetz - GEIG), ....1".,.,

Regelungen im Durchfiihrungsvertrag.

Zu 12.2.9: Die Ausführungon zu don Waldbolangen sind aufgrund des Vorhandenseins von 1
Wald im Plangebiet bzw. direkt westlich angrenzend nicht ausreichend. Wie bereits beschrle-
ben entspricht dies nIcht dem Bestimmtheitsgebot eines Bebauungsplanes, wenn die Darstel- A zu 20.
lung der örtlichen Gegebenheiten nicht vollständig und aktuell aufgenommen wurde. Die ' 'i-• O Die Belange zum Wald wurden abschließend vor dem Satzungsbeschluss geregelt. Zur Kenntnis zu nehmen.
Waldbelange sind dementsprechend tiefgreifender zu berücksichtigen. Aussagen im Umwett-
bericht hierzu fehien gänzlich.

i
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

c
Vorbeugender Brandschutz B

. ,

Brandschutz — Grundsätzliches

Baullche Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand zu halten, dass der
Entstohung ernes Brandes und der Ausbreitung von Feuer und Rauch (Brandausbreitung)
vorgebeugt wIrd und bei elnem Brand die Rettung von Menschen und Tleren sowle wirksame
Löscharbeiten möglich sind. ( 14 LBauO M-V)

Erreichbarkeit bebaubarer Flächen i
1

Insofern Teile geplanter (zulässiger) Gebäude mehr als 50 m von einer mit Fahrzeugen der
Feuerwehr befahrbaren öffentlichen Verkehrsfläche entfernt liegen, sind zur Sicherstellung
des Feuerwehreinsatzes gemaß § 5 Abs. 1 Satz 4 LBauO M-V Zufahrten zu den vor oder
hinter den Gebäuden gelegenen Grundstückstellen und eventuellen Bewegungsflächen her- :
zustellen.

Zufahrten und Bewegungsflächen sowie ggf. Aufstellflächen sind entsprechend der „Richtlinie
über Flächen der Feuerwehr i.d.F. August 2006 zu bemessen und zu befestigen. Am Ende
von Feuerwehrzufahrten muss eine für Fahrzeuge der Feuerwehr ausrelchend bemessene
Wendefläche zur Verfügung stehen. zu 1.

Die Löschwasserbereitstellung ist gesichert. Der Brandschutz ist gesichert. Weitergehende Zur Kenntnis zu nehmen.
Die Flächen der Feuerwehr sind entsprechend der Anlago zu o.g. Richtl inie zu konnzelchnen
und müssen elne Jederzelt deutl iche Randbegrenzung haben. i Anforderungen sind im Bauantrags- und Baugenehmigungsverfahren zu erfüllen. Eine

inhaltliche Aussage zur Begründung ist nicht erfolgt.
Löschwasserversoreunq

Gemäß § 2 Abs. 1 Pkt. 4 BrSchG (1.d.F. der Bekanntmachung vom 21 Dezember 2015) hat
die Gemelnde die Löschwasserversorgung sichorzustellen. Stellt die Bauaufsichtsbehörde auf
der Grundlage einer Stellungnahme der zuständigen Brandschutzdienststelle fest, dass im
Einzelfall wegen einer erhöhten Brandgefährdung eine Löschwasserversorgung erforderlich
ist, hat hierfür der Eigentümer, Besitzer oder Nutzungsberechtlgte Sorge zu tragen.

Elm wesentlIche Planungsgrundiage zur Bemessung eines angemessenen Grundschutzes
stellt derzeit das DVGW-Arbeitsblatt W405 in der Fassung Februar 2008 i.V.m. dem Arbeits-
blatt W405-B1 in der Fassung Februar 2015 dar.

Nach den jeweils ortlichen Verhältnissen, insbesondere der Typik des Baugebletes, der zuläs-
sigen Art und des zulässigen Maßes der baulichen Nutzung, der Slediungsstruktur und der
Bauweise, sind die anzusetzenden Löschwassermengen anhand der im Arbeitsblatt W405
angegebenen Richtwerte zu ermitteln, wobei ein nicht ausgeschlossenes, erhöhtes Sach- und
Personenrislko hierbel zu berücksichtlgen 1st.

Allgemein gift, dass der über den Grundschutz hinausgehende, objektbezogene Löschwas-
serbederf. mit einem erhöhten Brand- und Personenrisiko durch Schadenfeuer, nicht durch die
Gemeinde getragen werden rnuss.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Ermöglicht die Gerneinde jedoch über Ihre Bauleitplanung die Errichtung von Gebäuden mil I
erhöhtem Löschwasserbedarf, so hat grundsätzlich sie — von atypIschen Ausnahmefällen ,

abgesehen — auch für dessen Slcherstellung Sorge zu tragen. (s. Beschluss des OVG Berlin-
Brandenburg vom 28 Mai 2008)

Kann keine ausreichende Löschwasserversorgung Ober das TrInkwasserrohrnetz nachgewle-

sen werden, muss die gesamte Lbschwassermenge für den Grundbedarf in dern jeweiligen
Löschbereich (300 m Umkrels um das Bauobjekt) bereltgestellt werden dutch:

• Löschwasserteiche nach DIN 14210 oder natürliche Gewässer mit nachhaltlg gesicher-

tem Wasservolumen (u.a. mit frostfreien Ansaugstellen, wie Löschwassersaugan-

schluss nach DIN 14244 sowie Zufahrten mit Aufstellflächen für Fahrzeuge der Feuer-

wehr)

• Löschwasserbrunnen nach DIN 14220

• Löschwasserbehälter (Zisternen) nach DIN 14230 enter- oder oberirtilsch

Bei der Entfernung zur Löschwasserentnahmestelle muss dle praktische Errelchbarkeit durch

die Feuerwehr realistisch seln. Die praktisch nutzbare Wegstrecke zum Aufbau elner Wasser-

versorgung durch die Feuerwehr, darf nicht wesentlIch höher als die linear gemessene Entfer-

nung sein.

Bei einer Löschwasserversorgung über Hydranten sollten Abstände vom Bauobjekt zum
nächstliegenden Hydranten in Abhängigkelt der Dichte der Bebauung In Anlehnung an dle
bezüglichen Vorgaben irn Abschnitt 16.6.2 DVGW-Arbeitsblatt W400-1 gewählt werden. 7t,
RIchtwerte:

I

• offene Wohngebiete 140 m

• geschlossene Wohngebiete 120 m

• Geschäftsstraßen 100 m

Untereinander sollten die Hydranten nicht mehr als 150 rn ausolnander stehen,

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die zuvor aufgeführten Angaben kelnen An-
spruch auf Vollstandigkeit erheben.

Sie gelten als grundlegende Ansätze bei der Planung eines Bebauungsgebietes — stollen aber
für sich, kelnen Nachwels der Leschwasserversorgung Im konkreten Bebauungsplan dar.

Dieser 1st durch den Planer, ggf. auch enter HInzuziehung eines Fachplaners, zu erstallen.

I

Sella Me '
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Untere Denkmalschutzbehördo

auf Basis der von Ihnen eingerelchten Unterlagen sind In der o.g. Satzung, Entwurf
07.11.2023 im Teil B Text sowie in der Begründung unter den Punkten

12. NachrichtlIche Clbernahmen und Hinweise

12.1.1 Denkmalschutz — Bodondenkrnale
folgendes zu ersetzen:

12.1.1 Denkrnalschutz — Bau- und Bodendenkmale

Nach gegenwärtIgem KenntnIsstand sind im Plangeblet keine Bau- und Bodendenk-

male bekannt.

Bei Bauarbeiten können jedoch jederzeit archäologische Funde und Fundstellen

deckt werden.

Wer während der Baumaßnahmen Sachen, Sachgesamtheiten oder Telle
chen (Funde) entdeckt, von denen anzunehmen Ist, dass an liner Erhaltung

2 Abs. 1 des DSchG M-V ein öffentliches Interesse besteht, hat dies unverzüglich

zuzelgen. Anzeigepflicht besteht für den Entdecker, den Leiter der Arbelten,
Grundolgentümer, zufällIgen Zeugen, die den Wert des Gegenstandes erkennen.

Die Anzeige hat gegenüber der unteren Denkmalschutzbehörde zu erfolgen.

die Anzelge unverzüglich an die Denkmalfachbehörde weiter.

Der Fund und die Fundstelle sind in unverändertem Zustand zu erhalten.
pflichtung erlischt fünf Werktage nach Zugang der Anzeige, bei schrittlicher

spätestens nach einer Woche. Die untere Denkmaischutzbehörde kann die

Rahmen des Zumutbaren verlangern, wenn die sachgerechte Untersuchung
Bergung des Denkmals dies erfordert - vgl. § 11 Abs. 1, 2, 3 DSchG M-V.

FD Umwelt und Krelsentwicklunu

vom

ent-

von Sa-

gemäß §
an-

den

Sie ieltet

Die Ver-
Anzelge

Frist im

oder die

,-------,

1
I

i

1

'

'-'4'
5

4

,,,,

/

c

zu l.
Die Anforderungen sind zu beachten. Inhaltliche Veränderungen ergeben sich dadurch nicht.

D

zu O.

Auf den Hinweis der Abwägung wird im Weiteren eingegangen. Siehe nachfolgende Behandlung.

Zur Kenntnis zu nehmen.

-

Untore Wasserbehörde

Untere Wasserbehörcle:

Dle Stellungnahrne welst auf erhabliche entgegenstehende Belange hln,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwagung kaum überwindbar sind.

Die Stellungnehme weist auf entgegonstohonde Belange hIn,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwägung berückslchtigt werden etc,-
een.

x

Die Stellungnahme welst auf kelne entgegenstehendon Belange hln. It -

71- la t t , .1-
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
1.Wasserversorqunq:

zu 1.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.

zu 3.
Der Sachverhalt der Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers ist bekannt. Die
untere Wasserbehörde hat mit ihrer Mitteilung vom 04.09.2023 bekanntgegeben, dass bei
Umsetzung der eingereichten Unterlagen die wasserrechtlichen Bestimmungen erfiillt
sind. Die positive Stellungnahme wurde durch die Wasserbehörde in Aussicht gestellt.
Somit sollte nach dem Antragsverfahren eine Regelung gegeben sein.

zu 4.
Die Rechtsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen.

zu 2.
Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.

zu 3.
Im Zuge der Abschichtung sind ggf. gutachterliche Überprüfungen in der nachfolgenden
Ebene erforderlich.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Die yersorgungspllicht mit Trink- und Brauchwasser besteht gem. § 43 Abs. 1 LWaG für
den Zweckverband Grevesmühlen. Entsprechende Anschlussgestattungen sind mit dem
Zweckverband zu vereinbaren.

�²
2, Abwasserentsgrgune;

' r

Nach § 40 Abs. 1 LWaG obliegt die Abwasserbeseitigungspflicht den Gemeinden.
Die Gemeinde hat diese Pflicht gemäß § 40 Abs. 4 Satz 1 LWaG auf den Zweckverband

2 - -
Grevesmühlen übertragen. ()emit hat der Zweckverband das im überplanten Get) let anfal-
lende Schmutzwasser zu beseillgen, die entsprechenden Anschlussgestattungen skid zu ,
beantragen. I

1 NlederschlenswesserbeseltInune:
Die Einieitung von Nlederschlagswasser in den Dassower Mühlenbach bedarf einer was- /
serrechtlichen Erlaubnis. Entsprechende Antragsunterlagen sind bei der Unteren Wasser-
behörde des Landkreises Nordwestmecklenburg einzurelchen.

.......
1Rechtsgrundlagen

WHG Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts
LWaG Wassergeset2 des Landes Mecklenburg-Vorpommern
BauGB Baugesetzbuch r

Untere Immisslonsschutzbehörde

Untere Immisslonsschutzbehärde: Herr Feasch
, - ,

- ;c:-•
. _ - •

Die Stellungnahme waist auf erhebliche entgogenstehende Belange hln,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwägung kaum überwindbar sind.

Die Stellungnahme waist auf entgegenstehende Belange hin, die Im Rahmen der
bauleitplanerischen Abwägung berücksichligt warden müssen.

Die Stellungnahme welst auf keine entgegenstehenden Beiange hin.
- .;. t..,. *.t

Seitens der Unteren ImmissIonsschutzbehörde bestehen keine Bedenken oder Versagens-
gründe gegen den Entwurf der Satzung der Stadt Dassow über den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 39 mit Planungsstand vom 07.11.2023, da von dem Vorhaben keine
irnmissionsschutzrechtlichen Belange betroffen sind, die im Rahmen des Planverfahrens
abschließend einer Regelung bedürfen.

—7--

Im Hinblick auf die vom Vorhaben ausgehenden Geräuschemissionen wird Im Rahmen des
nachgeordneten Baugenehmigungsverfahrens die Vorlage elm schalttechnischen Untersu-
chung erforderlich werden, die die Einhaltung der Immissionsrichtwerte der TA Lärm an den
benachbarten, immIssionsschutzrechtlich schutzbedürftigen Nutzungen nachweist.

Seta 12/18
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Untero Naturschutzbehörde -. (--. ' \

\...,)
F

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange beachtlich sind.

zu 2.
Der Ausgleich für das Vorhaben wird in der Landschaftszone Höhenrücken und

Mecklenburgische Seenplatte abgesichert.

zu 3.
Anforderungen an de Beleuchtung werden aufgenommen.i i

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.

Zu berückschtigen.

Untere Naturschutzbehörde: Frau Hamann

Die Stellungnahme waist auf erheblIche entgegenstehende Be lange hIn,
die Im Rahmen der bauleitplanerischen Abwägung kaum überwindbar sind.

.

Dle Stellungnahme waist auf entgegenstehende Belange hit',
die irn Rahmen der bauleitplanerischen Abwagung berücksichtigt werden müs-
sen. 1

Die Stellungnahme welst auf keine entgegenstehenden Belange hin.
" 4

i
Elnuriffsreuelung: Frau Hamann

Der Plangeltungsberolch des vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 39 der Stadt Dassow beflndet
sich vollständlg lnnerhalb der Landschaftszone „1-löhenrücken und Mecklenburglsche Seen-
platte". Nach § 15 Abs. 2 BNatSchG slnd Beeinträchtigungen von Natur und Landschaft

ersetzt, wenn die beeinträchtigten Funktionen des Naturhaushalts In dem betroffenen Natur-
raum In glelchwertlger Weise wiederhergestellt sind und das Landschaftsbild landschaftsge-
recht neugestaltet ist. Debel umfasst der beeinträchtigte Noturraum zumindest die betroffe-

ne Landschaftszone, als grbbste naturräumliche Einheit (s. auch Punkt 11,1.2 „Naturräumli-
che Gliederung" des GLRP). Ein Okokonto innerhalb der Landschaftszone „Ostseeküsten-
land" ist daher ride geelgnet, die mit dem vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 39 der Stadt
Dassow vorberelteten EIngrIffe In dle Natur und Landschaft zu ersetzen und entsprIcht nicht

den Vorgaben des Bundesnaturschutzgesetzes.

Landschaftsplanund: Frau Basso '7—

C7
z___

Festsetzungen zu naturschonender Beleuchtung:

Aufgrund der Lage des Standortes angrenzend an sensible Naturräume sollten Festsetzun-
gen fur eine naturschonende und insbesondere insektenfreundliche Beleuchtung gemäß

den Empfehlungen des Bundesamtes für Naturschutz (BfN)1 getroffen worden - Regelungen
zur insektenfreundlichen Farbtemperatur, Beleuchtungsstärke und Abstrahlungsgeometrle.

Zu empfehlon sind hierzu v. a. Festsetzungen zu folgenden Aspekten:

- Verwendung von Leuchten mit einer Farbtemperatur von nicht > 2700 Kelvin (Vermeidung

des
Blau- und UV-BereIches)

- ausschließliche Nutzung voll abgeschirmter Leuchten mit gerader Glasabdeckung ohne
Abstrahlung in den oberen Halbraum (URL=0%) und in die Horlzontale

,
j

. 3

, .Leitfaden zur Neugestallung und Unnrüstung von Außenbeleuchlungsanlagen — Anforderumen an elm nachhallge Außen.

bolcuchtung'. BIN.Skapten 543,2019

Seitu 13110
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
- Objektbeleuchtungen sollten möglichst in elnem von oben nach unten gerichteten Winkel
installiert warden.

- möglichst geringe LIchtpunkthöhen wählen
- Die Beleuchtungsstärke und —zeit sollte nIcht über das Anforderungsprof11 bzw. don Bedarf
hinausgehen.

exl
3

Landschaftsplan:
In der B-Planbegründung wird die Aussage getroffen, dass die planerlschen Festsetzungen zu 4.
des B-Planes Nr. 39 als verelnbar mit den Zle Ion des Landschaftsplanes zu bewerton sInd.
Eine Entwurfsfassung des Landschaftsplanes Dassow-Süd liegt der unteren Naturschutz-

Das Verfahren zur Aufstellung des Landschaftsplanes erfolgt unabhängig vom Zur Kenntnis zu nehmen.4
behörde (uNB) jedoch noch nicht vor, so dass dlese Aussage derzeit nicht überprütbar ist, ',

i
Es wird darauf hIngewiesen, dass vor der Beschlussfassung für den Landschaftsplan des-
sen kornplette Entwurfsfassung der uNB noch zur Stellungnahme vorzulegen ist. Bel der

Aufstellungsverfahren für den B-Plan Nr. 39.

Vorlage des Bauleitplanes zur Genehmigung 1st der Landschaftsplan dann beizufügen. (§
11 Abs. 2 NatSchAG M-V).

- - .
Artenschutz; Herr Höpel zu 5.

Die in der Begründung zum B-Plan aufgeführten und In dle Satzung, Tell B Text Hlnweise,
aufgeführten artenschutzrechtlichen Vermeidungs- und Minimlerungsmaßnahmen, sind beider Umse i

tzung der Planung entsprechend einzuhalten und umzusetzen.

t r
Die artenschutzrechtlichen Belange werden beachtet. Weitergehende Anforderungen
ergeben sich nicht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Begründung

Gemäß § 44 Abs. 1 BNatSchG ist es u.a. verboten, wild lebende Tlere der besonders ge-
schützten Arten zu vertetzen oder zu Wen, bzw. deren Fortpflanzungs- oder Ruhestätten zu
beschädigen oder zu zerstoren. Ferner 1st es verboten, wild lebende Tiere der streng ge-
schützten Arten und der europäischen Vogelarten erheblich zu stören, so class sich dadurch
der Erhaltungszustand der lokalen Population verschlechtern kann. Daher sind die versus-
sichtlichen Auswirkungen der Planung auf Tiere und Pflanzen besonders und streng ge-
schützter Arlen unter Beachtung des § 44 Abs. 1 Bundesnaturschutzgesetz zu ermitteln und
entsprechend derzustellen.

Die vorgologte Planung enthäit einen Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag (AFB), Gutachter-
büro Bauer (Stand September 2022). Darin wird dargelegt, dass es bel Einhaltung von Ver-
moidungs- und Minirnlerungsmaßnahrnen für Brutvögel, Fledermäuse und Amphl-
blen/Reptilien, nicht zu Verletzungen der artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände des §
44 Abs. 1 BNatSchG kommen kann. Die vorgeschlagenen Maßnahmen beziehen WO dabel
auf Maßnahmen zur Vermeldung baubedingter Beelnträchtigungen bel bauvorbereltendon
Maßnahmen, hler auf eine Zeltenregelung für erforderlich Gehölz- und Baumfällarbeiten
sowie auf die vorgesehenen Abrissarbeiten dos vorhandencn Marktes. Diese Maßnahmen
wurden in Begründung zum B-Plan sowie In die: Satzung, Tell B Text, unter HInwelsen, mil
aufgenornmen.

&en lank
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Sofern sichergesteltt wird, dass dlese bei der Umsetzung der Planung entsprechend elnge-
halten und umgesetzt werden, wird die Einschätzung mitgetragert, entgegenstehenden Be-
lange sind derzeit keine erkennbar.

Natura 2000: Herr Höpet

r i - - -
\(

—_

zu 6.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Prüfergebnisse far die VSG bestätigt werden
und Belange nicht entgegenstehen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Eurooäisches Voielschutzgeblete (SPA) ,Feldmark und Uferzone an Untertrave und
Dassower See (PE 2031-471)..Steeenitz-Poischower Mühlenbach-Radeoest Maurine (DE
2233-401) und .Traveförde (DE 2031-401)

Das Plangebiet grenzt an die Außengrenze des Europäischen Vogelschutzgebietes (SPA)
„Feldmark und Uferzone an Untertrave und Dassower See (DE 2031-471) an. In Mittelbarer
Nähe befinden slch die SPA DE 2233-401 „Stepenitz-Polschower Mühlenbach-Radegast
Maurine und DE 2031-401 Jraveförde.
Es war deshalb seitens des Plangebers die Verträglichkeit dos Projektes mit den Erhal-
tungszielen des Natura 2000-Gebietes nachzuweisen (§ 34 Abs. 1 BNatSchG),

Deshalb war seitens des Plangebers fachgutachtlich prüfen zu lessen, ob bel Umsetzung
der Planungsabsichten bau-, anlage- oder betriebsbedingte Auswirkungen auftreten, In de-
ren Folge es zu Veränderungen oder Störungen kommt, die zu einer erheblichen Beeln-
trächtigung des Natura 2000-Gebietes In den für die Erhaltungsziele oder den Schutzzweck
maßgeblichen Bestandtellen führen können. Alle Veränderungen und Störungen, dle zu
einer erheblichen Beeinträchtigung eines Vogelschutzgebletes In seinen für dle Erhaltungs-
ziele oder den Schulzweck maßgeblichen Bestandteilen führen können, sind unzulässig (§
33 Abs. 1 Bundesnaturschutzgesetz, BNatSchG). Pläne und Projekte, die nicht unmittelbar
mit der Verwaltung eines SPA in Verbindung stehen oder hierfür nicht notwendig sind, die
ein SPA jedoch elnzeln oder Im Zusarnmenhang mit anderen Plänen und Projekten erheb-
lich beeinträchtlgen können, erfordern vor ihrer Zulassung oder Durchführung eine Prüfung
auf Verträglichkeit mit den for das SPA festgesetzten Erhaltungszielen (§ 34 Abs. 1
BNatSchG).

Bestandtell der Planunterlagen ist elne FFH-Verträglichkeitsvorprüfung für das o. g. Nature
2000-Gebiet, Stand September 2023. Zusammenfessend stellt der Gutachter plausibel dar,
dass es bei Umsetzung der Planungsabsichten nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung
der anliegenden in den für die Erhaitungsziele bzw. den Schutzzweck maßgeblichen Be-
standtellen kommen kann.
Belange der Nature 2000-Gebletes SPA DE 2031-471, DE 2233-401 und DE 2031-401 ste-
hen der Umsetzung der gemeindlichen Planung nicht entgegen.

see. Isfis
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Anlage I zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Gob lete von nemeinschaftlicher Bedeutuno (Go En DE 2031-301 Küste Klützer Winkel und

ll
I:

ii
11

7._

1
'

,,-
11

zu 7.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Natura 2000-Vorprüfung für das GGB bestätigt
wird.

zu 8.
Die Rechtsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Ufer von Dassower See und Trave", DE 2132-303 „Stecenitz-, Radeoest und Maurinetal init
Zuflüssen" und DE 2030-392 ..Traveförde und anerenzende Flächen"

Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 13NetSchG slnd Pläne und Projekte vor Ihrer Zulassung oder
Durchführung auf ihre Verträglichkeit mit den Erhaltungszielen eines Nature 2000-Gebiets
zu überprüfen, wenn sie einzeln oder im Zusammenwirken mit anderen Projekten oder Plä-
nen geeignet sind, das Geblet erheblich zu beelnträchtigen und nicht unmIttelbar der Ver-
waltung des Gebiets dienen. Durch dlese Vorschrift wird Art 6 Abs. 3 FFH-RL in nationales
Recht umgesetzt.
Hierbei sind alle bau,- anlage- und betriebsbedIngto AuswIrkungen der Planung zu ermitteln
und entsprechend zu bewerten.

Der Plangeltungsbereich befindet slch in direkter bzw. mittelbarer Nähe zu den Gebieten
von gemeinschaftlicher Bedeutung (GgB) DE 2031-301 „Küste Klützer Winkel und Lifer von
Dassower See und Trave", DE 2132-303 „Stepenitz-, Radegast und Maurinetal mil Zuflüs-
sen" und DE 2030-392 Jraveförde und angrenzende Flächen".

Deshalb war seitens des Vorhabenträgers fachgutachtlich prüfen zu lessen, ob bei Um-
setzung der Planungsabsichten bau-, antage- oder betriebsbedingte Auswirkungen auf-
treten, in deren Folge es zu Veränderungen oder Störungen kommt, die zu einer erhebli-
chen Beeinträchtigung der Natura 2000-Gebietes in den für die Erhaltungsziele oder dle
Schutzzwecke maßgeblichen Bestandteilen führen können.

Seitens der unteren Naturschutzbehörde kann einem Plan nur zugestlmrnt werden, wenn
nachgewiesen ist, dass erhebliche Beeintrachtigungen der Schutz- und Erhaltungsziele
ausgeschlossen sind.

Zu den Planunterlagen gehdrt auch eine NATURA 2000-Vorprüfung, hler Stand September
2023, welche zu dem Ergebnis kommt, dass erhebliche Beeinträchtlgungen der FFH-LRT
bzw. der Erhaltungszlele des FFH-Gebietes durch Umsetzung der vorllegenden Planung
nicht zu erwarten slnd. Somit ist eine vertlefende FFH- Verträglichkeitsprüfung nicht erfor-
derlich.

Die fachgutachtlichen Aussagen der NATURA 2000-Vorprüfung werden mitgetragen.

Rechtsgrundlagen

BNatSchG Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz) v.

29. Juli 2009 (BGBI. I S. 2542)

GLRP Wostmecklenburg, Gutachtlicher Landschaftsrahmenplan Westmecklenburg, 1. Fort-

schreibung September 2008, Herausgeber: Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Ge-

ologist Mecklenburg-Vorpommern

16/18
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
c---,

FD Ordnune/Sicherhelt und Straßenverkehr i G

Untere Straßenverkehrsbehörde

gegen das o. g. Vorhaben werden aus straßenverkehrsrechtlicher Sicht keine Einwände er-
hoben.

Zu klären ist, welche Beschilderung des B-Plan-Gebletes Nr. 39 angestrebt wird.

,

i

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Be lunge der Bauleitplanung nicht berührt sind. Zur Kenntnis zu nehmen.

Sofern im Zuge der Bauarbeiten öffentlicher Verkehrsgrund beansprucht wird, ist oln An-
tragsverfahren nach § 45 Abs. 6 Straßenverkehrs-Ordnung gegeneber der Straßenverkehrs-
behörde des Landkroises Nordwestmecklenburg zu eröffnen.

I Weitere Veranlassungen ergeben sich nicht.

So iite Beschilderung versetzt bzw. erganzt oder gar entfernt werden soli, 1st ein Antragsver-
fahren gegenüber der Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Nordwestmecklenburg zu
eröffnen. I

FO Kreisinfrastrukturi FG Straßenbau 17. * H
Als Straßenaufslchtsbehörde s,_.......0

zu 1.

von Seiten der Straßenaufsichtsbehorde bestehen gemäß § 10 StrWg-MV keine Elnwände
zu o.g. Planung. '

1
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen.

zu 2.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Als Straßenbaulastträger 1--- Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht des Straßenbaulastträgers keine Zur Kenntnis zu nehmen.

zum o.a. B-Plan gibt es unsererselts keine Einwände.
Einwände bestehen.

Es sind keine Straßen und Anlagen in unserer Trägerschaft betroffen. 2...

FD Öftenti leher Gesundhel tsdlenst ,

'

I

zu 1.
nach Durchsicht der Antragsunterlagen bestehen von Seiten des Fachdlenstes öffentlicher Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht des Gesundheitsdienstes keine Bedenken Zur Kenntnis zu nehmen.Gesundheitsdienst kelne Bedenken gegen o. g. Planungsvorhaben, 1 bestehen.

Abfallwirtschattsbotriob
: K

aus Sicht des Abfallwirtschaftsbetrlebes ergeben sich zunächst keine Änderungen gegenüber ---- zu 1.
der Verfahrensbeteiligung zum Verfahrensstend 01.11.2022, I Die Stellungnahme des Abfallwirtschaftsbetriebes zur Beteiligung mit dem Vorentwurf Zur Kenntnis zu nehmen.

-.2._ und deren Auswertung wird beigerügt.
Die Zufahrt zu den Müllbehältersammelplätzen hinter dem Markt 1st nIcht mit den geltenden
UVV-Vorgaben Mr die Abfallentsorgung vereinbar. Somit kann die Abfallentsorgung nicht
gewährleistel werden. 2zu  .

2 Für die Abfallentsorgung werden entsprechende Regelungen getroffen, so dass die Zu berücksichtigen.
Sofern, Me in der Stellungnahme zum Vorentwurf gefordert und In der Begründung zum Pia-
nungsstand 07.11.2023 (Pkt. 10.9) ebenfalls aufgeführt, durch den Marktbetrelber entspre-
chende Regelungen zur Bereitstellung der Abfallbehälter getroffen werden, kann die Abfallent-
sorgung gewährleistet werden.

G.-- Abfallentsorgung gesichert ist.

Sel o 17218
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Stellungnahme des Abfallwirtschaftsbetriebes zum Vorentwurf:
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

FD Bau und Gebäudemananement I
Straßenaufsichtsbehörde

,,......"

zu I.
Von Seiten der Straßenaufsichtsbehörde bestehen gemäß § 10 StrWg-MV keine Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände aus Sicht der Zur Kenntnis zu nehmen.
Einwände zu o.g. Planung. Straßenverkehrsbehörde bestehen.

zu 2.
Straßenbaulastträger - Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände aus Sicht des Zur Kenntnis zu nehmen.

Straßenbautastträgers bestehen.
Zum o. a. B-Plan gibt es unsererseits keine Einwände.
Es sind keine Straßen und Anlagen in unserer Trägerschaft betroffen. 2.---

_

FD öffentlicher GesundheItsdlenst
< . K

zu 1.
Nach Durchsicht der Planungsunterlagen ergeben sich von Seiten des Fachdienstes A
Öffentlicher Gesundheitsdienst zu dem o. g. Vorhaben keine Bedenken.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. Zur Kenntnis zu nehmen.

Abfallwirtschaftsbetrleb 7
-

I

1
Seitens des Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises NWM kann der vorliegenden , 4

zu 1.

Planung nur bedingt zugestimmt werden. -..--
Das Plangebiet ist über das vorhandene Straßennetz der Stadt Dassow problemlos

Die Aussagen zur bedingten Zustimmung werden zur Kenntnis genommen. Die
Abstimmungen erfolgen durch den Vorhabenträger in Abstimmung mit dem

Zur Kenntnis zu nehmen.

erreichbar. Die Zu- und Abfahrten sind im Bestand vorhanden und erfahren . Abfallwirtschaftsbetrieb.

augenscheinlich auch keiner wesentlichen Anderung. Die Verkehrswege auf dem
Parkplatzgelände scheinen entsprechend der dargestellten Schleppkurve (blaue

' ?---
zu 2.

Strichellinie) ausreichend dimensioniert. Die Anfahrt ist gesichert. Zur Kenntnis zu nehmen.

-;—
Entsprechend der Planzeichnung befindet sich der Müllsammelplatz im Bereich der

-
I zu 3.

Laderampe an der südwestlichen Gebäudeseite, welcher lediglich mittels Die Ausführungen zum Müllstandort werden zur Kenntnis genommen. Hier wird auf die Zu berücksichtigen.

Rückwärtsfahrt über eine in Richtung Laderampe abfallende Zuwegung erreichbar ist. Bearbeitung im konkreten Projekt orientiert. Differenzierte Abstimmungen sind im

Aufgrund des hohen Gefahrenpotentials der Rückwärtsfahrten und der Vorgabe der Rahmen der Vorbereitung des Vorhabens abzustimmen. Die Müllentsorgung wird

einschlägigen UW für die Abfallentsorgung (DGUV information 214-033) solche 3
Fahrten grundsätzlich auszuschließen, sollte für die Bereitstellung der Abfallbehälter ein
anderer Standort gewählt werden. Dieser sollte so gewählt warden, dass

gesichert. Hierzu werden entsprechende Verträge mit dem Entsorgungsunternehmen
abgeschlossen. Im Plangebiet handelt es sich um eine Müllsammelanlage. Die ist aus
logistischen Gründen immer in dem Bereich vorgesehen. Unabhängig erfolgt eine

Rückwärtsfahrten ausgeschlossen werden können. Sofern eine dauerhafte Regelung zur geordneten Abfallentsorgung im Rahmen des Baugenehmigungs-/

Bereitstellung an einem geeigneten Standort nicht möglich ist, sollten die Behälter
zumindest am Abfuhrtag an einer geeigneten Stelle durch den Marktbetreiber

Bauantragsverfahrens, so dass eine entsprechende Beachtung der UVV gesichert ist. Der
Vorhabenträger hat dies geprüft und hält die bisherige Absicht zur Regelung der

soto21/22

Müllentsorgung und Abfallbeseitigung aufrecht.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd.  Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Besehluss
bereitgestellt werden. Hierbei ist darauf zu achten, dass die Behälter frei zugänglich sind .a.t.

und dass durch deren Bereitstellung keine Beeinträchtigungen für die Übrigen 3
Verkehrsteilnehmer entstehen.

—1--

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass es sich bei dem Plangebiet urn Privatgelände zu 4.

handelt. Die Befahrung des Plangebietes wäre insofern nur möglich, sofern eine Der Grundstückseigentümer ist an der Entsorgung interessiert und wird die
Verträge dem

Zu berücksichtigen.

Befahrung durch den Grundstückseigentümer gestattet wird und eine entsprechende
Haftungsfreistellung abgegeben wird, welche den Abfallwirtschaftsbetrieb und die von Y
ihm mit der Abfallentsorgung beauftragten Untemehmen von solchen Schäden freistellt, I
die im Zuge der Abfallentsorgung am Grundstück entstanden sind (z.B. Auftreten von

entsprechenden mit Abfallwirtschaftsbetrieb abschließen.

Fahrbahnabsenkungen durch das Fahrzeuggewicht). zu 5.
- - Die entsprechende Antragsunterlage wird zur Kenntnis genommen. Siehe Anlage die Zur Kenntnis zu nehmen.

Eine entsprechende Vorlage ist dieser Stellungnahme beigefügt (siehe Anlage). ( entsprechend hier zu 1.5 auf der nächstfolgenden Seite gekennzeichnet ist.

.J..—

FD Kataster und Vermessunq
R

m
zu 1.Siehe Anlage .'

1 Siehe nachfolgende Stellungnahme. -

Soilo 22122
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Ergänzend möchte ich noch darauf hinweisen, dass kein Anspruch auf die Befahrung des
Plangebletes besteht. Sofem eine Berahrung des Marktgeländes aus tatsächlichen Grunden , A.•
(z.B. bauliche Hindernisse) oder aus rechtlichen Gründen (z.B. Verbot durch Betriebsanwei- 2._
sung) nicht mehr möglich 1st, sind die Abfallbehälter an den Abfuhrtagen an der nächstgelege-

nen offentlichen Straße (hier: B 105) zur Leerung bereitzustellen. 1

---- '--- ; ' L
.. zu 1.

FD Kataster und Vermessunri \ '- ' ' Die Stellungnahme wird nachfolgend behandelt. Zur Kenntnis zu nehmen.

Siehe Aniage.

I

1

1

Sella 1 811 8
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Landkreis Nordw estmecklenburg ...V.e
Der Landrat

imams

Kataster- und Vermessungsamt

Nordoeseneeklenbum Poe *Rh 1SG5 23058 Werner Auskurfi crime Rau Runge

Zimmer 4.110 Elbrecever0100 3. 23230 G1.111010440

Landkreis Nordwestmecklenburg Telden 03041 1 304343212 Fax 0.3terr /304046211

FD Bauordnung und Planung &Mal l f lungeenorchvestmecidonburp.de

Postfach 1565 Unmet* sproattelton

23958 Wismar Di 09.00 . 1200. Uhr 13.00 . 16.00 Uhr

Da C4r00 . 1203ue 1310 - IBIC01p,
Uneer Zolchen 20344114048

oreveenrshien, 20011024

Mr et schala2e011en /Meng van

r
Stellungnahme des KVA als TÖB zum B-Plan
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 dor Stadt Dassow  Neubau (Ersatzneubau) Penny'
Markt westilch der B 105 (arn bisherlgen Standort)

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu 1.

4lm B-Planbereich befinden sich diverse Aufnahme- und Sicherungspunkte des Lagenetzes.
Die Anforderungen des Gesetzgebers sind zu beachten. Zu berücksichtigen.

Auf den &halt der Lagenetzpunkte ist zu achten. Falls die Punkte von Baumaßnahmen berührt
werden, sind sie durch geeignete Maßnahmen zu sichern.Mit den Grenzpunkten der Flurstücksgrenzen
muss glelchermaßen verfahren werden.

Bei Beschädlgung oder Verlust der Punkte ist der Verursacher verpflichtet, sle auf eigene Kosten dutch
einen öffentlich bestellten Vermessungsingenieur oder durch das Kataster- und Vermessungsamt
wieder herstellen zu lessen.

......... zu 2.
HInwels: Dleübereinstimmung dor P lanungsunterlagen mit dern aktuellen 2_, Der Katasterbestand wird vor Ausfertigung der Satzung bestätigt. Zu berücksichtigen.
Liegenschaftskataster wurde nIcht geprüft.

i
Fur eventuelle Rückfragen stehe ich lhnen gerne zur Verfügung. I

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag

Runge

Anlagen: A4 top. Karte Maßstab 1:5000
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme vonlvom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.

Die Übersicht wird zu den Verfahrensunterlagen genommen. Anforderungen ergeben sich
nicht.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Planungsbüro Mahnel (Praktikant2) If. 2

zU 1.
Die landesplanerische Stellungnahme wird nachfolgend behandelt.

Von: Si Ike Plieth <s.plietheaschoenberger-land.cles
Gesendet: Donnerstag, 18. Januar 2024 15:52
An: Deborah Hom
Cc: Planungsbüro Mahnel
EletrefF: Fw: STN Ei-Plan Nr. 39 Stadt Dassow
Anlagen: STKvB-Plan Nr. 39 - 2024-01-18.pdf

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung
Kennzelchnungsstatue: Gekennzeichnet

Kategoršen: Stellungnahmen

OriginalMossogo procescad by dayidD I

STN B-Plan Nr. 39 Stadt ['mow 18. Januar 2024, 1515 Uhr

Van Eberle Jana

An .91I91hgettrocnbstoer-lani1,er

i

Sehr geehrte Frau Plieth, i

anliegend übersende ich lhnen die landesplanerlsche Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr, i 4
39 „Neubau (Ersatzneubau) Penny westlich der 8 105" der Stadt Dassow. I

Mit freundlichen Grüßen
ImAuftrag

Jana Eberle
- - - -

Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg
Geschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes
Wismarsche Straße 159
19053 Schwerin

Tel.: 0385/588-89141
&Mall: Jana.EberlePafrivan.mv-repierunr.de
Internet: Protected link

Protected link

NT \./..4 1 , ) SEUEL FEITZEN I  . ,
, : Bundeval,prds.dentscliah

Ne<Ve.b. Vcrpammen tu t  gut .
1013 .

,
Allgemelne Datenschutzinformation
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Der tetefonische, schrift liche oder elektronische Kontakt  mit  dem Amt für Raumordnung und Landesplanung
Westmecklenburg ist  mit der Speicherung und Verarbeitung der von Ihnen ggf. mitgeteitten persbralchen Oaten
verbunden. Rechtsgrundlage hlerfür ist Art. 6 Absatz1Buchstobe e der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) der . ,
Europaischen Union in Verbindung mit B 4 Abs. I Landesdatenschutzgesetz (DSG M-V). Weitere Informationen
erholten Ste hier: Protected Iink. Sofem es skh um Angetegenheiten des Replant:den Plonungsverbandes
Westmecklenburg hondelt, sel auf die entsprechenden verbondsspealschen Datenschutzhinweise verwiesen:
Protected link.

I,- 0,,, 11. 1.c. !... t,, Mr tulLIC W, LIU tj, ‘..., IV.
I : ,,n.i r_, . I , I, • , nt . . , ,  , si, , ,i1•1/, \••:.,, , j t t.,:t ..ott•

To: d. horneschoeranerger-land. de
Cc : mahnelepb:n-mahnel . de

I
I

1

..
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd.  Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

1 '2-

Amt für  Raumordnung und
Landesplanung Westmecklenburg

, e

Amt ltIr Raumardnung L.nd Lanclesplanung WeStmucklenbum
Vslismarsche Slr Lae 159. 19053 Schwerin S.

Amt Schönberger Land
für die Stadt Dassow Bearbnitornr Fray Eberle

z.Hd. Frau Muller Teuton: 0385 sae89 141

Am Markt 15 E-Mad: jana.eberle@telawm.mv-regterung.do

A2: 110-550.05/2423923 Schönberg
Datum: 1001.2024

nachrIchtlich: LK NWM (FD Bauordnung und Planen), WM V 550

Landesplanerische Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39
„Neubau (Ersatzneubau) Penny westlich der 13 105" der Stadt Dassow

Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs.2 BauGB
Ihr Schreiben vom: 14.12.2023 (Posteingang: 21.12.2023)

r
i
c

Ihr Zeichen: —

Sehr geehrte Frau Plleth,

die angezeiglen Planungsabsichten werden nach den Zielen, Grundsatzen und sonstigen
Erfordernissen der Raumordnung gemäß Landesplanungsgesetz (LPIG) Mecklenburg-Vor-
pommem L d. F. der Bekanntmachung vom 5. Mai 1998 (GVOBI. M-V 1998, S. 503, 613), zu 2.

zuletzt geändert durch Artlkel 9 des Gesetzes vom 9. April 2020 (GVOBI. M-V, S. 166, 181), i Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
dem Landesraumentwicklungsprogramm Mecklenburg-Vorpommern (LEP M-V) vom I el
27.05.2016, dem Regionalen Raumentwicklungsprogramm Westmecklenburg (RREP WM) I—
vom 31.08.2011, dem Entwurf der Kapitel 4.1 Siedlungsentwicklung und 4.2 Wohnbauflä-
chenentwicklung im Rahmen der Fortschrelbung des RREP WM (Stand 05.07.2023) sowie
dem Entwurf des Kapitels 6.5 Energie im Rahmen der Teilfortschreibung des RREP WM
(Stand: 26.05.2021) beurtellt.

j
r,

--..--- zu 3.
Vorgelegte Unterlagen und Planungsziele Die lnhalte zu den vorgelegten Unterlagen und den Planungszielen werden korrekt Zu berücksichtigen. Ergänzung
Zur Bewertung hat der Entwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 „Neubau
(Ersatzneubau) Penny westlich der B 105" der Stadt Dassow bestehend aus Begründung , --7-

wiedergegeben. Mittlerweile ist der Flächennutzungsplan angepasst worden und der Begründung.

und Planzeichnung (Stand: November 2023) vorgelegen. i c_.)
i'

genehmigt. Die Planung kann als aus dem Flächennutzungsplan entwickelt betrachtet
werden.

Das Planungsziel liegt in der Schaffung der planungsrechtlichen Grundlage für einen Er-
salzneubau elnes seit den 1990er Jahren bestehenden Lebensmitteldiscounters. Damll eln-
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
hergehend wird die Verkaufsfläche von derzeit ca. 820 re auf ca. 1140 rn2 (1000 rri2 Le-
bensmitteldiscounter und 140 m2 Backshop) erhöht. Der Neubau soli mit einem modemen
Konzept an das heutige Käufer- und Kundenverhalten angepasst sowie energetisch neuge- ,
staltet werden. Es ist die Ausweisung eines sonstigen Sondergebietes gemäß § 11 Abs. 2
BauNVO mit der Zweckbestimmung „Nahversorgung" vorgesehen. Die Vorhabenfläche be- .....,,
findet sich westlich der Stadt Dassow und der B 105. Der Geltungsbereich umfasst eine
Fläche ca. 0,8 ha. ..-e

...J

lrn wirksamen Flächennutzungsplan der Stadt Dassow wird für den Vorhabenbereich derzeit
Fläche für die Landwirtschaft dargestellt Um dem Entwicklungsgebo1 gemäß §8 Abs. 2
BauGB Rechnung zu tragen, wird der Flächennutzungsplan im Parallelverfahren geändert.
Im Zuge der 1. Anderung des Flächennutzungsplans ist die Darstellung eines Sonstlgen
Sondergebietes gemäß §11 BauNVO vorgesehen.

—
Raumordnerische Bewertung zu 4.
Dem Vorhaben wurde bereits mit den landesplanerischen Stellungnahmen vom 22.12.2021 I /
und 28.02.2023 zugestimmt. Auf Grundlage der vorliegenden Unterlagen gilt diese Zustim-
mung welter fort.

-1-

Die raumordnerische Zustimmung liegt vor.

zu 5.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Raumordnerische Bewertung Die Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung und Landesplanung wird zur Zur Kenntnis zu nehmen.
Das Vorhaben ist mit den Zielen und Grundsätzen der Raumordnung und Landesplanung 41---
vereinbar.

,—

Kenntnis genommen.

zu 6.
Abschließende Hinweise Ie landesplanerische Stellungnahme bezieht sich auf die Ziele und Grundsätze der Raum-Di 1 r Die Beurteilungsgrundlagen haben sich nicht geändert, so dass die Planung entsprechend Zur Kenntnis zu nehmen.

ordnung und Landesplanung und grelft der erforderlichen Prüfung durch die zuständige Ge- ).-
nehmigungsbehörde nicht vor. Sie gilt nur solange, wie sich die Beurteilungsgrundlagen für ,
das Vorhaben nicht wesentlich ändern. _l

abgeschlossen werden kann.

zu 7.
Die Übergabe der Unterlagen ist Geschäft der laufenden Verwaltung. Zur Kenntnis zu nehmen.

Die Gebietskörperschaft wird gebeten, dem Amt für Raumordnung und Landesplanung
Westmecklenburg ein digitales Exemplar (Text- und Kartentell) des rechtskräftlgen Planes
zur Übernahme in das Raumordnungskataster gem. § 19 LPIG zu übersenden.

-(-

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Gez. Jana Eberle
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Staatliches Amt
für Landwirtschaft und Umwelt

Westmecklenburg

Penny

Träger

in
Punkten

der
und
zur

deshalb

2 Nr.
anderer

T . 3

I

.if

0

_

die
1

—

:

2 , -2. ,
<D ff

Z1.1 0.
Die Stellungnahme wird nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung.

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen, Hinweise und Bedenken aus
landwirtschaftlicher Sicht bestehen.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht integrierter ländlicher Entwicklung keine
Bedenken und Anregungen geäußert werden.

zu 3.1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass naturschutzfachliche Belange des StALU nicht

berührt sind.

-

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

"431

/ 538 66151
585 65570

Andrea

fir

Funktion

das
für den
Erwerb
Hinweise

Neuregelung

keinem
werden

IIIIIIINEN

und 40
Belange

Oeshe

angeben)

2024

als

o. g. Vorhaben
Eingriff
von

geäußert.

Verfahren

ASL-23923

Abs.

SIALU
Blelchender

Amt Schönberger Land
Frau Plieth
Am Markt 15
23923 Schönberg

Vo rhabenbezogener B
Markt westlich der 13105

Ihr Schreiben vom 14. Dezember

Nach Prüfung der mir
öffentlicher Belange und

1. Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten

Die Unterlagen wurden erneut
werden keine landwirtschaftlichen
Natur soil durch externe
eines öko-Kontos ausgeglichen

2. Integrierte ländlIche

Als zustäridige Behörde
Eigentumsverhältnisse nach
des Flurbereinlgungsgesetzes
Neuregelung der Eigentumsverhältnisse
nIcht geäußert.

3. Naturschutz, Wasser

3.1 Naturschutz

Von dem Vorhaben sind
Naturschutzausführungsgesetz
Naturschutzbehörden nach

Weetmecklenburg
13, 19053 Schwerin

Amt Schönberger Land

22. Jan. 2t12.4

---i i l
r. _______39 der-Stadt-bassim

(am bisherigen Standort)

2023

übersandten Unterlagen nehme
aus fachtechnischer Sicht wie

aus landwirtschaftlicher Sicht
Belange berührt. Die

Maßnahmen Im Stadtgeblet Dassow
werden. Es werden kelne

Entwicklung

zur Durchführung von
dem B. Abschnitt des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes

teile ich mit, dass sich daa
befindet. Bedenken

und Boden

meine Belange nach §§ 5 Satz
(NatSchAG M-V) ell

H 2, 3, 4, 6 und 7 NatSchAG

Telefon: 0305
Telefer. 03851
E-Mail: Andrea.Geskeegstalowia.mv-
regierung de
Bead:Alen von'

AZ: SIALU WM.364-23-5122-74017
(bee bei SrArlftvedel

Schwerin, 15..lanuar

j
— Neubau (Ersatzneubau)

ich in meiner
folgt Stellung:

geprüft. Durch
Kompensation

oder den
Bedenken und

Verfahren zur

Plangebiet in
und Anregungen

1 Nr. 1 bis 3
betroffen. Die

M-V sind zu prüfen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
2

3.2 Wasser zu 3.2.

Hiermit verweise ich auf die bereits im Februar 2023 abgegebene Stellungnahme. Der Inhalt
wurde in den Entwurf des B-Planes Nr. 39 rniteinbezogen.

3z_ Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stellungnahme aus wasserwirtschaftlicher
Sicht des StALU vom Februar 2023 eingeflossen ist.

Zur Kenntnis zu nehmen.

3.3 Boden
zu 3.3.

Das Altlasten- und Bodenschutzkataster für das Land Mecklenburg-Vorpommern wird vom
Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpornmern, Goldberger

Die Stadt Dassow hat die Belange des Bodenschutzes gemäß Kenntnisstand aus dem Zur Kenntnis zu nehmen.
Straße 12, 18273 Güstrow, anhand der Erfassung durch die Landräte der Landkreise und . Verfahren berücksichtigt. Altlasten ergeben sich nicht.
Oberbürgermeister/Bürgermeister der kreisfreien Städte geführt. Entsprechende Auskünfte
aus dem Altiastenkataster sind dort erhältlich.

. -
Werden in Bewertung dieser Auskünfte oder darüber hinaus durch Sie schädliche zu 3.4.

Bodenveränderungen, Altlasten oder altlastverdächtige Flächen im Sinne des Belange des Bodenschutzes sind entsprechend beachtet. Die Verantwortlichkeiten sind Zur Kenntnis zu nehmen.
.r rBundesbodenschutzgesetzes (BBodSchG) festgestellt, sind Sle auf Grundlage von § 2 desGesetzes zum Schutz des Bodens Irn Land Mecklenburg-Vorpommern .>. Gegenstand der Hinweise im Teil B-Text.

(Landesbodenschutzgesetz — LBodSchG M-V) verpflichtet, den unteren
Bodenschutzbehörden der Landkreise und kreisfreien Städte hierüber Mitteilung zu machen,

zu 4.
4. [mass Ions- und KlImaschutz, Abfall- und KrelslaufwIrtschaft

Immissionsschutz- sowie abfallrechtliche Belange, die meine Zuständigkeit berühren, liegen
nicht vor.

lm Auftrag

Y

Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange aus immissionsschutz- und
abfallrechtlicher Sicht nicht berührt sind.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Anne Schwanke
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd.  Nr . Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

P lanungsbüro Mahnel (P raktikant_2)

zu I.
Die Stadt Dassow nimmt den Verweis auf die Stellungnahme vom 29.01.2024 zur
Kenntnis. Die Stadt Dassow hat keine Belange zu berücksichtigen. Die Stellungnahme
des Bergamtes vom 14.02.2023 und deren Behandlung wird beigefügt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
Siehe Bewertung der
Stellungnahme vom 14.02.2023.

Von: Silke Plieth <s.plieth@schoenberger-land.de>
Gesendet: Donnerstag, 25. Januar 2024 13:08
An: Deborah Horn
Cc Planungsbüro Mahnel
Betreff: Fw: Re: TÖB-Beteiligung B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau

Penny Markt (abgelegt im CC ECM)

Kategorien: Stellungnahmen

— • — '—
Original Message processed by dayldS,

AV!: TÖB-Beteillgung 9-Man 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt In: cc ECM) 25. >mar 2024,

11:10 Uhr

Von Doreen Gr..other

i tn 'Ede Mien'

Sehr geehrte Damen und Herren,

,
WO. des o. g. Bebauungsplanes wird auf die abgegebene Stellungnahme des Bergamtes Stralsund vom ' i
29.01.2024 verwiesen.

Mit freundlichen Grüßen und Glückauf

lm Auftrag

Doreen Günther

M V  .

Metklenburg.Vorpommern

Bergamt Stralsund

Frankendamm 17 l 18439 Stralsund
neue Tel.-Nr. +49 385 588 89034, neue Fax-Nr. +49 385 588 890421

d.guenther@ba.rnv-regierung.de ,

Protected l ink
Alkernelne DatansettuWnforrnethorn

Der Kontakt ‚nit dern nergamt Stralsund Lst milder Spekherung undVerarbeitung der von It-non egl. rnitrtetellten penutotchen Dater verbundon liteclusgtunitute
lot Art. GAUL le OSGVOIAArn, A Md. 1 DSG M.V).

Mere InformAonen erhallen Sle unter Protected Ant..

von: Silke Plieth <s.plietheaschoenberger-land.de>
Gesendet: Freitag, 19. Januar 2024 11:23
An: Heike Gielow <H.Gielow@nordwestmecklenburg.de>; A Matulat <a.matulat@nordwestmecklenburg.de>;
poststelle@afrlwm.mv-regierung.de; poststelle@staluwrn.nw-regierung.de; Andrea Geske
<andrea.geske@staluwm.mv-regierung.des; Claudia Lange <c.lange@ba.mv-regierung.de>; toeb@lung.mv-
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Stellungnahme des Bergamtes vom 14.02.2023 zum Vorentwurf:
Ifd.  Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

1

Bergamt Stralsund �²
\,..._i_....,

f
.Bogyarn1 Pa:N..1

1111lillIN
23923

1111111
PoelaV11118 - 10401 Sea tull

ASL

Amt Schönberger Land Beat.: Pie Gunther

für die Stadt Dassow
Am Markt 15

Amt Schönberger Land r:on:: 333311;3; P, 012
Mall : D.Guenther@ba.rno.regienjng.de

23923 Schönberg
17. Feb. 2023 wombergamt.mv.de

.sr.Ali l Hi 1 1-1111 111111111111\ Reg Nr. 237/23

du Zwchen 0 v co, Mom
23.01.2023
61.27.17.39

A . 512/13074/53.2023

Zotchen At. T a l e . 041,1
GU 61 21 44 14.02.2023

STELLUNGNAHME DES BERGAMTES STRALSUND

Sehr geehrte Damen und Herren,

die von lhnen zur Stellungnahme eingereichte Maßnahme

vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow
Neubau (Ersatzneubau) Penny Markt westlich der B 106 (am bisherlgen Standort)

zu I.

berührt keine bergbaulichen Belange nach Bundesberggesetz (BBergG) sowie keine Be- 4
lange nach Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) in der Zuständigkeit des Bergamtes

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine bergbaulichen Belange berührt sind. Zur Kenntnis zu nehmen.

Stralsund. zu 2.
-- Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bergbauberechtigungen vorliegen. Zur Kenntnis zu nehmen.

Für den Bereich der o. g. Maßnahme liegen zurzeit keine Bergbauberechtigungen oder 2-
Anträge auf Erteilung von Bergbauberechtigungen vor. L_ zu 3.

Aus Sicht der vom Bergamt Stralsund zu wahrenden Belange werden keine Einwände -3
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände oder ergänzenden Anregungen Zur Kenntnis zu nehmen.

oder ergänzenden Anregungen vorgebracht. i bestehen.

Mit freundlichen Grüßen und Glückauf
lm Auftrag

/

7 1 w . I/4
Aexander Kattner
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung fiber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd.  Nr . Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss-

...14—

From:Silke Plleth

Sent:14.02.2024 0833

To:Deborah Horn
Betreff: Fw: 23468 - 8-Plan 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt der St aat Dassow

Wichtigkeit: Normal

_—
Original Message processed by daeleM

13468 - 8-Plen 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt der Stadt Dassow I ti. retx al 2024, 0762 Uhr

meb)Itas) ow-rmierom,00n"

An s6le5hgscholeptsemenland,ge

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank für die Beteiligung an o. g. Vorhaben.

Das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologle M-V glbt zu den eingereichten 1
z u  1 .

Unterlagen vom 14.12.2024 keine Stellungnahme ab. Es wird zur Kenntnis genommen, dass das LUNG keine Stellungnahme abgibt. Zur Kenntnis zu nehmen.
1-

Um weiteren Verwaltungsaufwand auf belden Selten zu vermeiden, bitte ich Sie, von einet
Zusendung des Ergebnisses der Prüfung meiner Steltungnahme mit einem Auszug ausdem 1 Z.

z u  2 .

Die Stadt Dassow nimmt die Ausfiihrungen zur Kenntnis und verzichtet auf eine Zur Kenntnis zu nehmen.
Protokoll der Beschlussfassung der Gemeinde abzusehen.

freundliche Grüße

im Auftrag

I

I

Zusendung des Protokolls der Abwägung.

Hogh-Lehner

M V i i M
•

meakianbarg-vorpommarn
1

Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie

Goldberger Str. 12 b l 18273 Giistrow
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

���‡�
������
Telefon 0385/588 64 193 ...e—
toeb@lung.mv-regierung.de

Protected link

Allgemeine Datenschutzinformation:

Der telefonische, schriftliche oder elektronische Kontakt mlt dem Ministerturn fOr Kllmaschutz,

Landwirtschaft, landliche Räume und Umwelt Mecklenburg-Vorpommern ist mlt der Spelcherung und

Verarbeitung der von lhnen ggf, mitgetellten persönitchen Daten verbunden. Rechtsgrundlage hied& ist

Art. 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) der Europalschen Union in

Verbindung mil §4 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz (DSG M-V).

Weltere lnformatlonen erhalten Sie hler: Protected link
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

inulliming
Straßenbattamt ASL-23823

Schwerin

_1(11 4

,�²
ßt,..9ent.,”.4 Eovern - Frreforh 10 0, 47 . 190915c:1v:4,m

2
B u t a n e , :

Amt Schönberger Land
Frau Mourner

für die Stadt Dassow T e t l e n : 0385 588 81 316
Te!efax: 0385 588 81 800 1

Dassower Straße 4 E - M i r : Michaela Niaseler@stur mv:raGierung.ae

23923 Schonberg
Geschafluothen: 2331-512-00_DASSOW_5P39_2023:228
(atle 511 antwon enattet

Per E-Mail: s.plieth@schoenberger-land.de Datum 4: Januar 2024

Stellungnahme zum

vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 „Neubau (Ersatzneubau) Penny Markt
w estlich der B 105 (am blaherlgen Standort)"  der Stadt Dassow

Beteiligung der Behorden oder sonstigen Träger dffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2

BauGB und Information über die offentlichkeltsbetoiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und über

die Wiederholung der Offentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Ab a unci Absllmmung m t

den Nachbargemelnden nach § 2 Abs. 2 BauGB

lhr schreiben vom 1412.2023

m i cionberger Land ,;
i
i

19. lan. 2n211

Sehr geehde Damen und Herren, s l'• ‘"-LEP11 l'u-" f'.'" i'"'
1 ,

mit ihrem schreiben haben Sie das Straßenbauamt Schwerin über die Absicht der Stadt

Dassow bzgl. des oben genannten vorhabenbezogenen Bebauungsplanes informiert. Der zu  I .

Posteingang im Straßenbauamt Schwerin war am 21.12.2023. Dazu haben Sie Unterlagen in

digitaler Form eingereicht bzw. online zur Verfügung gestellt.
1 Allgemeine Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.

lch habe die Unterlagen zwischenzeitlich eingesehen und nehme wie folgt Stellung:

--t— zu 2.
lm Verfahrenegebiet befindet sich die Bundesstraße B 105. Gegen den vorhabenbezogenen

Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow bestehen ausschließlich unter Beachtung der i L. Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. Zur Kenntnis zu nehmen.

nachstehenden Hinweise in verkehrlicher, straßenbaulicher und straßenrechtlicher Hinsicht z

keine Bedenken. —.....
zu 3.

a) Die Bundesstraße B 105 ist als bestehende Straßeanzusehen. Lärrnschutzansprüche aus Anforderungen an Lärmschutz ergeben sich nicht. Festsetzungen hierzu sind nicht Zur Kenntnis zu nehmen.
von dieser Straße ausgehenden Verkehrslärmemissionen gegenüber der ii . getroffen.
Straßenbauverwaltung werden abgelehnt. Erforderlicher Larmschutz für die geplante f

Bebauung ist durch den Planungsträger abzusichern.
—

b) Die unter Punkt 7 der Satzung angeführte Aussage, dass an der gegenwärtig . zu 4.
vorhandenen nördlichen Anbindung das Rechtseinbiegen auf die B 105 mit dem ' I.k Die verkehrliche Anbindung des Penny Marktes erfolgt wie im Bestand. Zur Kenntnis zu nehmen.
Straßenbauamt Schwerin abgestimmt ist, stimmt nicht und steht im Widerspruch zu den I
Aussagen unter Punkt 5. Ferner fehlt die geforderle Begründung, warum die nordliche

Seite 1 von 2
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Selte 2 von 2

Anbindung aufrechterhalten werden soil.
Die Variante des Rechtseinbiegens auf die B 105 wurde durch das Straßenbauamt
Schwerin.unter Bezug der vorhandenen Verkehrsregelung (nur Rechtsabbiegen von der 2 3 1
B 105, Sperrung der Ausfahrt in Richtung B 105 durch VZ 267 ,,Sperrung der Einfahrr)

.

•aus Gründen der Verkehrssicherheit auf einem Ortstermin vom 09.06.2020 als nicht i
genehmigungsfähig zurückgewiesen. Die Gründe dieser Versagung wurden während des
Ortstermins den Teilnehmern ausführlich erläutert. Aus den vorgenannten Gründen ist die
verkehrliche Erschließung des B-Planes wie oben erläutert, auf den vorhandenen Bestand
festzuschreiben (s. auch Fordarung Nr. 1 des Schreibens an die Stadt Dassow vom
20.02.2023).

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag

/ 7 /

oVi.
r
urOau

z
Fetdernent

z und Betrieb
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

�,�U�����‡

11 01111111111111
Zweckverband Grevesmühlen

wasserversorgung Ainvasserteseitigung
, Zweckverband ASL 23923 und

Körperschalt des 6 1 fentlithen Rechts

Grevesmühlen -Die Verhandsvorsteher in -

Zwerkerband Growithjen • Kal-lianc-Straße 719 -23238 tevesmüNen Mein Zeictien: tlila

Amt Schönberger Land Tim Andersen
FB IV, Bauarnt Sachgebletsleiter Standort- und Anschlusswesen

Am Markt 15 Tel. 03881 757-610

Amt Schönberger Land Fax 03881 757.111
timandersemezweckverband-gvade23923 Schönberg

25. Ian. 2024 Sprechzeiten:
Make 9-16 Uhr, Do 948 UM, Fr 9-14 Uhr

N rAlt 1.1f I A Ilt II:AH.1111"13 IV

1 [ 1

15. Januar 2024

Satzung übor don Vorhabonbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau
(Ersatzneubau) Penny Markt westrich der B105 (am bishertgen Standor1)
Reg..Nr. 0038/23

Sehr geehrte Damen und Herren,

(nit Schreiben vorn 14.12.2023 (Posteingang (21.12.2023) baten Sle um unsere Stellungnahme
zum Vorentwurf des o.g. B-Plaries der Stadt Dassow (Planungsstand 07.11.2023). z u 1.
Mit Aufstellung d er  Satzu n g sollen dle planungsrechtlichen Voraussetzungen für die i i Die Stellungnahme des ZVG wird zur Kenntnis genommen. Anforderungen ergeben sich Zur Kenntnis zu nehmen.
Vergrößerung des Discounters geschaffen warden, um den heutigen Anforderungen der daraus nicht.
bedarfsgerechten Versorgung gerecht zu warden.

zu 2.
Durch den Zweckverband Grevesmühlen (ZVG) wird dieser Planung auf der Grundlage der 1

gültigen Satzungen des ZVG die grundsätzliche Zustimmung gegeben. I
Der Zweckverband hat bestätigt, dass die Übernahme der Anforderungen aus der Zur Kenntnis zu nehmen.
Stellungnahme vom 17.02.2023 erfolgt ist. Die Bewertung der Stellungnahme und die

Die Hinweiso der vorangegangenen Stellungnahme des ZVG vom 17.02.2023 wurden In den i 7
Entwurf der Satzung aufgenornmen und berücksichtigt. Abwägungstabelle vom 17.02.2023 wird den Unterlagen beigefiigt.

Die Stellungnahrne vont 17,02,2023 behält weiterhin ihre Gültigkelt. - - zu 3.
Jede welterführende Planung und Änderung 1st dem ZVG erneut zur Abstimmung vorzulegen. Z Änderungen/ Ergänzungen und neue Planungen sind erforderlichenfalls neu abzustimmen. Zur Kenntnis zu nehmen.

Mit freundlichen Grüßen

7
Lr-f—,----)

Cornelia Kurnbernuss

Abteilungsleiterin Tochnik und Entwicklung

Verleiler, Empränge r, 21./G 11 Anlagen: -

Seito 111
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

17.02.2023 zum Vorentwurf:

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
,---

• Jckverband Grevesinählen
• ..,..iveit:eieuni; unü 41.,,,,- A......iivru)facekvsmeggennd :.:c.halldm fferal.z• - r

. Dio Verbandsversteberin -

.. •••::. •zrs. sr .,s,n. /31,55 ük: Me In ZeMhen: illta

Amt Schenberger Land Tim Andersen
FB IV, Bauaml Sachgebletslelter Standort- und Anschlusswesen

Am Markt 15 Tel. 03881 757-610
Fax 03881 757-111

23923 Schönberg lim.anderseneweckverband-gvm.de

Sprechxelten:
Mo-MI 9-16 Uhr, Do 9-18 Uhr, Fr 9-14 Uhr

17. Februar 2023

Satzung über den Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 dor Stadt Dassow  Neubau

(Ersatzneubau) Penny Markt w estlich der B105 (am bisherigen Standort)

Reg.-Nr. 0038/ 23

Sehr geehrte Damen und Herren,

rnit Schreiben vom 20.01.2023 (Posteingang (23.01.2023) baten Sie urn unsere Stellungnahme
zum Vorentwurf des o.g. B-Planes der Stadt Dassow (Planungsstend 01.11,2022). zu 0.

Allgemeine Ausfilhrungen werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
Mit Aufstel lung der Satzung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die (I),
Vergrößerung des Discounters geschaffen werden, um den heutlgen Anforderungen der ?
bedarfsgerechten

1.

Versorgung gerecht zu werden.

Alleemeines zu 1.

Versorgung des ausgewlesenen Gebietes mit Trinkwasser und die Entsorgung des
sind durch die Anlagen des Zweckverbandes grundsätzlIch gewährleistet.

Die
/ A b w a s s e r s

Die Hinweise zur Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung werden zur Kenntnis
genommen. Die Anforderungen an Eigenwassergewinnungsanlagen, an Anschluss- und

Zur Kenntnis zu nehmen.

Benutzungszwang und Umverlegungen bzw. damit im Zusammenhang stehenden
Der Bau und die Benutzung einer Eigenwassergewinnungsaniage (z.B. zur Regenwasser-
nutzung) ist auf der Grundlage des § 3 Abs. 2 der AVB WasserV gesondert belm ZVG zu Aufwendungen und Kosten werden zur Kenntnis genommen.
beantragen und bedarf der Genehmigung.

Al le Grundstücke des Plangebiales unlerliegen dem Anschluss - und Benutzungszwang gemäß
der gülligen Satzungen des ZVG und sind entsprechend der Beilregssatzung im
Abwasserbereich beitragspflichtig.

Sind Umverlegungen, Änderungen oder Rückbauten von Beständen des ZVG erforderlich, so hat
der Grundstückseigentümer diese Kosten zu tragen.

Soi le 1/3
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Zweckverband Greveamühlen

17. Februar 2023
Selle 2/3

2. Wasserversoraunq

Ein Anschluss zur Versorgung des Grundstückes mit Trinkwasser 1st betriebsfertig vorhanden.
Vor Beginn der Abrissarbeiten ist der vorhandene Trinkwasserhausanschluss auf Antragstellung
des Grundstückseigentümers vorrübergehend außer Betrieb zu nehmen zu 2.

Alternativ kann der vorhandene Anschluss einige Meter zurückgebaut und zur • 2
Bauwasserentnahme genutzt werden. i .----

Die Trinkwasserversorgung ist gesichert. Abstimmungen sind zu führen. Zu berücksichtigen.

Vor Beginn der Maßnahme ist der talsächliche Verlauf der Hausanschlussleitung auf dem
Grundstück mittels Suchschachtung festzustellen.
Zur Versorgung des Ersatzneubaus mit Trinkwasser ist der Anschluss unter Berücksichligung •
des u.U. höheren Bedarfes durch den Grundstückseigentümer beim ZVG zu beantragen.

- -
3. Abwasserentsorqunq - Schmutzwasser

Ein Grundstücksanschluss zur Ableitung des anfallenden Schmutzwassers Ist betriebsfertig
vorhanden.

zu 3.
Die Entsorgung erfolgt mittels eines Abwasserpumpwerks über elne Abwasserdruckrohrleitung 3
in den Freigefällekanal in der Rudolf-Breitscheld-Straße. Übergabepunkt und Leistungsgrenze
des ZVG ist die Grundstücksgrenze.

Die Schmutzwasserentsorgung ist gesichert. Dies erfolgt über das Abwasserpumpwerk.
Die Abstimmungen mit dem Zweckverband sind im erforderlichen Umfang zu führen.

Zu berücksichtigen.

Die Behandlung der anfallenden Abwässer im Plangebiet regelt sich in Art und Menge nach
Anlage 1 der Entwässerungssatzung des ZVG (Grenzwerttabelle). Alle in den rechtlichen
Vorschriften festgelegten Grenzwerte zur Beschaffenheit und zu den Inhaltsstoffen des
Abwassers vor der Einleitung in dle öffentlichen Entwässerungsanlagen des ZVG sind
einzuhalten.

4. Abwasserentsorqunq - Oberflächenwasser

Die ortsnahe Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers ist zu bevorzugen, Sollte das
im weiteren Planverfahren zu erbringende Bodengutachten keine versickerungsfähigen Böden
nachweisen, ist eine zentrale Ableitung des anfallenden Niederschlegswassers über den
vorhandenen Niederschlagswasserkanal des ZVG nicht ohne weiteres möglich.

zu 4.
Nach unserer Kenntniss erfolgt die derzeitige Ableitung direkt in ein Gewässer. Diesbezüglich ist
die wasserrechtliche Erlaubnis der unteren Wasserbehörde und die Zustimmung des Wasser- y
und Bodenverbands einzuholen.

Die Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers ist über Einleitung in ein Gewässer
vorgesehen. Voraussetzung für den Abschluss des Verfahrens ist die Einholung der
wasserrechtlichen Erlaubnis oder zumindest deren Inaussichtstellung.

Zu berücksichtigen.

Sate mit der Neuplanung ein anderes Konzept zur Niederschlagswasserbeseitigung verfolgt
werden und die Herstellung eines Grundstücksanschlusses gewünscht werden, ist hierfür eine
gedrosselte Ableitung vorzusehen, die den natürlichen Oberflächenabfluss der Fläche nicht
übersteigt. Somit ist die zu varsiegelnde Fiäche je Baugrundstück entsprechend zu begrenzen
und ausreichend Platz für private Rückhalte- und Versickerungsanlagen des I
Grundstückseigentümers vorzusehen. I

"-t----i

I
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Zweckvarband Grevasmühlen

17. Feb rear 2023
Sena 3/3

6. Löschwasserversorqung

zu 5.iLöschwasser kann der ZVG nur im Rahmen seiner technischen Möglichkelten bereitstellen.
Die Löschwasserbereitstellung ist gesichert. Hierzu sind auch die Anforderungen durch Zur Kenntnis zu nehmen.

In der Rudolf-Breitscheld-Straße glbt es einen Hydranten (19021-5000), der für 'rtvLöschwasserzwecke zur Verfügung steht. Dieser bringt bei Einzelentnahme mehr als 96 rn'ih. das Amt Schönberger Land, Brandschutz unter Stellungnahme 11.42 zu sichten.
Das Konzept zur Löschwasserbedarfsdeckung ist mit der Gerneinde abzustimmen.
Jade weiterführende Planung und Änderung ist dem ZVG erneut zur Abstimmung vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen
,

( ,--'
Cornelia Kumbernuss
Ableitungsleiterin Technik und Entwicklung zu 6.

.,1 Die Lagepläne zum Bestand Trinkwasser und zum Bestand Schmutzwasser werden der Zu berücksichtigen.
verteiterEmpfanger, ZVG 11 AnIagen: Bestand Trinkwasser, %stand Abwesser e z Abwägungsdokumentation beigefügt.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vorn Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zurn Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Lageplan Schmutzwasser
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

--,-----
---s: 50hertz

rl.a Croup

mere 1,enorr..ibn Om.- 11..0006. 2 - rem !teem Me rtz Transmiss ice Ors bH

Amt Schonberg& Land
Postfach 1152 062

Nerrinme0 Zermle
23921 Schonberg

Haidestraile 2
10857 Berlle

Datum
16.01 2024

Unsef Zechen
2024-000226-Ole=

Ansprozeoariner/In
Fraati Front
Herr Zenner

Bebauungsplan 39 "(Ersatz-) Neubau Penny Ma rkt" der Stadt Dessow - TÖB
Teletc9Durclevale

Bete ll i  gung 03:V5150.6M

FiveDurchwerd

Sehr geehrte Frau Pieth,
E.M.91
kelungeaus6unlig5Ohertecorn

Ihr Schreiben haben wir dankend erhatten.
ihre Zenhen

Nach Prilfung der Unterlagen teilen wir lhnen mit, dass sich im Plangeblet derzeit
keine wn der 50Hertz Transmission GmbH betnebenen Anlagen (z. B. Hochspan- Inte Natnncri o om

nungsfreileitungen und -kabel, Umspannwerke, Nachrichtemerbindungen sowie Ver- 14•112an

und Entsorgungsleitungen) befinden oder in nächster Zeit geptant sind. Varsilmee 000 AO skillsralos
Calhenne Ver4en001re

Diese Stellungnahme gilt nur für den angefragten raumlichen Sereich und nur far die seeoulerwree

Anlagen der 50Hertz Transmission GmbH. olel an Kea erer. verse:
Dr. Dirk %maim
Sy le a 138echereng

Freundliche Grüße Dr. Frunk Gotelz
MEMO NIK

50Hertz Transmission GmbH
Sle cor Gweilschafl
Berne

Huneelareester
Aselegericht Cheeollenourg

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gUltig. HR8 84446

OankeetIreleng
GNP Pare.. 1.41 FFM
91.2 512 106 CO
Kordo-Nr. 9223 7410 19
[BAN:
0E78 5121 0F.0O 9223 7410 19
OIC:BNPADEFF

1.19.1.4a-11r. 06813473551

2 _

ZU  1 .

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Planungen oder Maßnahmen bekannt sind.
Somit ergeben sich keine Anforderungen.

zu 2.
Die Zuständigkeit und die Bewertung dieser Stellungnahme werden zur Kenntnis
genommen. Anforderungen ergeben sich nicht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

-,
eMail

AI

Betraff: WG: VB-Plan Nr. 39 "(Ersatz-) Neubau Penny Mar Id an26.01.2023 13:69:26
der B105 " der Stadt Dassow - TÖB-Beleiligu (abgelegt
im CC ECM)

An: "s.mueller@schoenberger-land.de"
<s.mueller@schoenberger-land.de>

Von: Holger.Wilrns@travenetz.de
Priorität: Normal
Anhänge: 4

01. - VB-Plan Nr. 39 " (Ersatz-) Neubau 1.718.597 26.01.2023
Penny Markt" der Stadt Dassow - Planteil
A Vorentwurf.pdf Bytes 13:59:23

02. - VB-Plan Nr. 39 "(Ersatz-) Neubau
139.215 26.01.2023Penny Markt" der Stadt Dassow - Textteil

B Vorentwurf.pdf Bytes 13:59:24

03. - VB-Plan Nr. 39 "(Ersatz-) Neubau
Penny Markt" der Stadt Dassow - 4.930.866 26.01.2023

Bytes 1359:25BegrUndung Vorentwurf.pdf
Anschreiben an dic Behorden und Trager 1.025.015 26.01.2023
öffentlicher Belange.pdf Bytes 13:59:25

Sehr geehrter Frau Müller ZU 1.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. Die Versorgung ist Zur Kenntnis zu nehmen.
Von Seen der Travenetz bestehen gegen den B.-Plan Entwurf keine Bedenken. i möglich.
Eine Gasversorgung aus dem Bestandsnetz 1st grundsätzlich möglich.

Mlt freundlichen Grüßen

Holger Wilms
Betriebsingenieur
8860 Gas, Wasser, Wärme

Telefon: 04 51/ 8 88 - 26 12
Telefax: 04 51/ 8 88 - 32 26 12
Mobil : 0163 / 36 93 468

mail: holeer.wilms@travenetz.de
www. travenetz.de

Travenetz GmbH
Geniner Straße 80 • 23560 Lubeck
Onefpost an: Netz Lübeck GmbH • 23533 Lübeck

Aufsichtsratsvorsitzender; Andreas Zander
Geschäftsführung: Steffen Bandelow
Amtsgericht Lubeck, HRB 5885

Ein Unternehmen der Stadtwerke Lübeck und der HanseWerk.Gruppe

Bitte beachten Sie: Dlese E-Mall kann vertrauliche und/oder rechtlich geschützte informationen enthalten.
Der lnhalt ist ausschließlich fur den bezelchneten Adressaten bestlmmt. Wenn Sie nicht der rlchuge
Adressat oderdessert Vertreter Sind, setzen Sle sich bitte rnit dent Absender der E-Mail in Verbindung. Jede
Form der Veröffentlichung, Vervielfaltigung oder Weiterga be des lnhalts fehlgeleiteter E-MailsIst unzulassig

45

Seite 48 von 72



Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Von: Planung netz-luebeck <Planung@travenetz.de>
Gesendet: Donnerstag, 26. Januar 2023 13:57
An: Wilms, Holger <Flolger.Wilms@travenetz.de>
Betreff: WG: VB-Plan Nr. 39 "(Ersatz-) Neubau Penny Markt an der 8105 " der Stadt Dassow - Tee-
Betelligung

Von: Stefanie Mil ller <s.muellerpschoenberner-land.de>
Gesendet: Montag, 23. Januar 2023 11:57
An: Planung netz-luebeck cplanung@travenetz.de>
Better: VB-Plan Nr. 39 ''(Ersatz-) Neubau Penny Markt an der 13105 " der Stadt Dassow • TÖB-Beteillgung

AMT SCHÖNBERGER LAND

Der Amtsvorsteher
Pollanachnit: Arn Mar Id 15, 23923 &halt:tarp
Moans thrift: Dassnaver Slra Ile 4, 23923 Schanberu
Ain Waft orient: Frau Mau
Durchwahl: 038828/330.1411
Fax: 038E2B/330.2411
E.44.11: S,InuolioC.schnonbamer-Landdo
Web: Mrelisthoenbarnonland.da

Datum: 23. Januar 2023

Behr geehrte Darnen und Herren,

in der Anlage erhalten Sie die Vorentwurfsunterlagen zur o. g. TÖB-Beteiligung.

Für Rückfragen stehe ich lhnen geme zur verfugung.

Mit freundlichen Grüßen

lm Auftrag

Stefanie Müller

FB lV - Bauen und Gemeindeentwicklung

Poaranachr111. MI Mann IS. 239.3 Bervenlearg, Tarafon: 0.5120/330-0 (Zennale, Fax: 036529/390415, Intarnert49,nemenner entrnd de
SpreeMallan: Montag-Donnerkm 09.00.12.00 Or. OrenitageOnnnerrtag 14.00-113.10 Uhr, Fre1ariegareNenan, sonar nun cren rung
Bankvartalndunpan: Sparrow Moslelrenbur0-NOr0avaal. BLZ 140 610 00, 11to,Nr, 1 000 031 196

Deratacha Bradt:Barak acharerin, BLZ 110 300 00, Igo-Hr.: 100 570
Gann& don dot Mates Setenbargar Land: Grieten, Likarldert, Me ruenael, Son,.-Ntenderl. Roduchalstort, Salrnselurt, SUM Bazaar, Staell Schonberg
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ____________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

E. 7o
P lanungsbüro Mahnel (P raktikant_2)

Von: Planungsbüro Mahnel
Gesendet: Montag, 15..lanuar 2024 10:37
An: Planungsbüro Mahnel (K.Bentin)
Betreff: WG: Fw-2: TÖB-Beteiligung 8-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau

Penny Markt
Antagen: image1302.png; image001.png; 1ma9e004.png: irnage006.png;

image007.png: Anschreiben.pdf; Anschreiben an die Behörden und Träger
öffentlicher Belange.pdf

Zu Pe bitte...und zu Stellungnahrnen...

Von:Silke Plieth fmailtots.plieth@schoenberger-land.de)
Cesendet: Montag, 15. Januar 2024 09:01
An: Planungsbüro Mahnet <mahnel@pbm-mahnel.de>
Betreff:Fw-2: TÖB-Betelligung B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt

;

Original Message processed by devichi,:i

WGt TDB-Betel llgung B-Plan 39 der Stadt Dassow  (Ersatz-) Neubau Penny Markt 12. Jonuar 2024, 119:20 1.111,

Von Bornlect Jonathan

An ts.r,lietnz:schneriberaerland.det

Sehr geehrte Frail Plieth,

das forstrechtliche Einvernehmen haben Sie bereits im Februar 2023 von meiner Vorgangerin erhalten. 1
ZU I .
Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Das Einvernehmen Zur Kenntnis zu nehmen.

Dannals kam die Beteiligung von Frau Muller am 21. Januar 2023. besteht fort.
�²

"önnten Sie et* erklären, warum der B-Plan nun erneut in die Beteiligung geht. 2...._ zu 2.
Die Beteiligung erfolgt erneut, weil es sich um ein zweistufiges Verfahren handelt. Die Zur Kenntnis zu nehmen.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag

gez, Jonathan Bornholdt

Bewertung der Stellungnahme vom Februar 2023 zum Vorentwurf wird beigefügt.

Landesforst Mecklenburg-Vnipommern - Anstalt des öffentlichon Rechls -
Forstamt Grevesmühlen
An der B 105
23936 Goslorf
Tel.:03881/7599-0
Fax.: 03994/235-426
Amtsgericht Neubrandenburg HRA 2883
E-Mail-Dienststelle: orevesmuehlenelfoa-mv.de

[ vveb: Protected link
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

( . 3
Landesforstanstalt
Mecklenburg-Voroommern

Der Vorstand
-,-44,-
\
\-- ______ 7'

/

F: orst arnI  GrovesnwhI en �‡ And, B 105_ . 23926 Gostori Forstamt Grevesmühlen

Amt Schönberger Land Bearbudet von: Fr. Kelm

Am Markt 15 Tutufne 113881 7599-11
23923 Schonberg Fox: 03091 225-426

E-Mail. Pen. Kolmentea-rnv.r.tu

AkIerzelchün. 7444 382
(Wit] [xi SCilldIVOlir err artgeson)

Gast orf, 06. Februar 2023

Vorhabensbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow — Neubau
(Ersatzneubau) Penny Markt westlich der B 105 (am bisherigen Standort)
frühzeitlge Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
hier: Stellungnahme der Unteren Forstbehörde

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom 20. Januar 2023 wurden wir zur Steliungnahme zum o. g. Vorhaben
aufgefordert.

zu  1 .
Im Auftrag des Vorstandes der Landesforstanstalt M-V nehme ich nach Prüfung der o. g. Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
Unterlagen für den Zuständigkeitsbereich des Forstarntes Grevesmühlen für don ', 4
Geltungsbereich des Bundeswaidgesetzest und entsprechend § 2 des Waidgesetzes2 für a
das Land Mecklenburg-Vorpommern nach Prüfung des Sachverhaltes wie folgt Stellung:

Dem Vorhaben wird aus forstrechtliches Sicht zugestimmt.

Beoründuno:

Für den o. g vorhabensbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow i n  der
Gemarkung Vorwerk, Flur 1, Flurstücke 209/1, 233/3, 233/9, 323/3, 324 und Gernarkung
Dassow, Flur 1, Flurstücke 328/1, 323/1 ist das Forstamt Grevesmühlen zuständiger
Vertreter der Landesforstanstalt.

Entsprechend der gültigen Definition des Waldgesetzes für das Land Mecklenburg-
Vorpornmem zählen alle mit Waldgehölzen bestockten Flächen ab einer Größe von

'Bundessvalgesetz (350adG) vorn 2 Mal 1975 (BGBI. I S 1037).20312150...Irmo dulon Arbke( 112 Oos GesoLzes ern 10. /Woos!
2021 (13GB; I 5 3,436)
7W2ldgcso2 r3! das Lord MecMenturg-Vnroommem (Landesmidgesetz - LYVa:d0) ,n get Fonsun4 cler Elekanntroachung vorn
27 JuJi  20111OVOEI r  PA-v 2011.  S 1370: , ndet.7I ,eanderl Oren Artrkal 7 des Geselzes wall 22. Mai 2021 GVOCi) M-V S. 793.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
2

0,20 ha und einer mittleren Breite von 25 m (Durchführungsbestimmungen zu
§ 2 LwaldG M-V vom 3.7.2017) als Wald im Sinne des Gesetzes.
Nach Durchsicht der vorliegenden Unterlagen ist festzustellen, dass von dem
Bebauungsplan auf den betroffenen bzw. benachbarten Flurstücken 233/9 und 209/2 in
der Gemarkung Vorwerk, Flur 1, Wald i. S. § 2 LWaldG betroffen ist.

Gemäß § 20 (1) LWaldG M-V ist zur Sicherung vor Gefahren dutch Windwurf und
Waldbrand bei der Errichtung baulicher Anlagen eln Abstand von 30 m zum Wald
einzuhalten. Der Abstand bemisst sich im Falle der Errichtung einer baulichen Anlage
von der Traufkante des Waldes (lotrechte Projektion des Baumkronenaußenrandes) biszur geplanten baulichen Anlage. z

zu 2.
Da der neue Marktstandort in gleicher westlicher Begrenzung und Gebäudefront entsteht,
wird das Einvernehmen hergestellt. Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Es ist festzustellen, dass der Ersatzneubau des Pennymarktes in gleicher Größe und in
den gleichen baulichen Grenzen wie das alte Gebäude errichtet wird. Weitergehend setzt
slch der angrenzende Gehölzbestand weitestgehend aus Brombeere und Sträuchern
zusammen und erreicht nur eine geringe Gesamthöhe. Auf Grund dieser speziellen
örtllchen Gegebenheiten kann dem Ersatzneubau des Pennymarktes ausnahmsweise
zugestimrnt werden.

Dem Babauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow  kann forstrechtlich zugestimmt
werden.

MIt freundlichen Grüßen

Im iftrag

, /

"-- \

),--

Peter Rabe
Forstamtsleiter
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

_LL.ZZ
P lanungshüro Mahnel (P raktikant_2)

al l .
Die Anmerkungen werden nachfolgend behandelt. Zur Kenntnis zu nehmen.

Von: Si lkePlieth <s.plieth@schoenberger-land.de>
Gesendet Dienstag, 13. Februar 2024 15:07
An: Planungsbüro Mahnel; Deborah Horn
Betreft Pw-. Re: (EXTERNE E-MAILITOB-Beleiligung B-Plan 39 der Stadt Dassow

(Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelogt im CC ECM)
Anlagen: Ti:15-355.pdf

Or Iginal Message processed by davIde

AW: (EXTERNE E.MAIL)TOB-Betadigung B-Plan 39 der Stadt Darow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt Im CC ECM)

h. Pebru.rt ?OM, 11,52 liar

Von e teOm3,

An Se Se Peery

Schr gechne Damcn und Herren,

anbei iibersende ich lhnen unsere Anmerkungen zum obcn gcnannten Suchverhalt. I

Mit freundlichen Green
im Aullrag

Cornelia Thiernann-Groß
Gcschäftszimmer Abt. 3

V E R d jSEUEL fEINT
TZEN E V I fNde ./1111` ....-.4

tut gut.

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizci. Brand- und Kalastrophenschutz Mecklenburg-
Vorpornmern (LPBK M- V)
Graf-Yorek-Straße 6 l 19061 Schwerin
Tchtfon +49385 2070 2800
cornelia.thiemann-mosselobk-mv.de

Protected l ink
Protected link
www.facebook.com/Brand- und Kalastephenschurz M-V
Protected link
htms://schoenber”er-land-de.cloud.nospamproxy.com/link?id=BAeAA ACyl-
5M go Ztw4IA AACD‘C esf1Q5JlkO9RQ20-309 O-
fGTSLVSGk3 dXt5DEiXiAo8Y0kCEQ2h79J gCgiIro9Klzdix1arnIORD3byNBW1DlekT4iCSIDco3zwjltA
0MdWO7uXB9HCujgVNizecl5dourrB1 xVMNQWx71j6b(mOn6mwomVJPWrn6B4BJNMXYUZO
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An lage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz

Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung 3

ln08 P.m .v, %each In346

1
1_ . 2

beartelle l eon: Frou T5emann-Gret1

Amt Schönberger Land Telefon. 038512070-2800

Am Markt 15 Telefax 0395 t 2070-2190

23923 Schonberg E.Mael ebteeLeffj3G1pbk•mv.d•

" . . . fTTan LPI3K.Aba-T0f3.355-2024

Schwerin, 8. Februar 2024

Stellungnahme Ms Träger öffentlicher Belange

8-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt
Ihre Anfrage vom 1901.2024; Ihr Zeichen:

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu dem im Bezug stehenden Vorhaben baten Sie das Landesamt für zentrale Aufgaben und
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Vorpommern (LPBK M-V) um zit 1.
Stellungnahrne als Träger öffentlicher Belange. 4 Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Landesrelevanz nicht berührt sind. Zur Kenntnis zu nehmen.
Aufgrund des örtlich begrenzten Umfangs Ihrer Maßnahme und fehlender Landesrelevanz ist das
LPBK M-V als obere Landesbehörde nicht zuständig.

Bitte wenden Sie sich bezüglich der offentlichen Belange Brand- und Katastrophenschutz an den zu 2.
als untere Verwaltungsstufe örtlIch zuständlgen Landkrels bzw . zuständige kreisfrele Stadt. 1 4

1
Der Landkreis hat sich bezüglich des Brandschutzes geäußert. Zur Kenntnis zu nehmen.

Außerhalb der öffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecklenburg-Vorpommem ;
Munitionsfunde nicht auszuschließen sind.

zu 3.
Gemäß § 52 LBauO ist der Bauherr Mr die Einhaltung der Offentlich-rechtlichen Vorschriften
verantwortlich.

Die Hinweise zu Kampfmitteln und Munitionsfunden sind bereits in den Planunterlagen Zur Kenntnis zu nehmen.
Insbesondere wird auf die allgemeinen Pflichten als Bauherr hingewiesen, Gefährdungen fur auf ' enthalten.
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie möglich auszuschlleßen. Dazu kann auch die
Pflicht gehören, vor Baubeginn Erkundungen über elne mögliche KampfmIttelbelastung des
Baufeldos einzuholen.

Konkrete und aktuelle Angaben über die Kampfmittelbelastung (Kampfmittelbelastungsauskunft)
der in Rede stehenden Fläche erhalten Sie eebühreneflichtiq belm Munitionsbergungsdlenst des
LPBK M-V.

5 1
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Auf unserer Homepage www.brand-kats-mv.de finden Sie unter Jvlunitionsbergungsdlenst" das -
Antragsformular sowie ein Merkblatt über dle notwendigen Angaben.
Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechtzeitig vor Bauausführung empfohlen. Z

Ich bitte Sie in Zukunft dlese Hinweise zu beachten.

Mit freundlichen Grüßen
im Auftmg

gez. Cornelia Thiemann-Groß
(elektronisch versandt, genig ohne Unterschrilt)
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

37, Z 9
P lanungsbüro Mahnel (P raktikant 2)

Von: Si Ike Plieth <s.plieth@schoenberger-land.cle>
Gesendet: Montag, 12. Februar 2024 09:59
An: Deborah Horn; Planungsbüro Mahnel
Betreff: Fw: lexternyTÖB-Beteiligung B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau

Penny Markt (abgelegt im CC ECM)

- — .
Ortumal Message procebsed by davIrEb 1

[extern3:11313-BetellIgung B-Plan 39 der Stadt Dassow  (Ersatz-) Neubau Penny Madrt (abuMegt In) CC ECM) e Febtuar 2024, i

1219 Uhr

Von GP Bw BA0.1004 Infra I 3 TOeB 7

An 5 thkent2ret.nbe'r;e4,..,Y! de

Klassifizierung: OFFEN — AMTS- U. DIENSTGEHEIMNIS/PersDat Schutzbereich 1

Sehr geehrte Frau Plieth, z u  1 .

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stellungnahme vom 10.01.2024 weiterhin Zur Kenntnis zu nehmen.
unsere Stellungnahme vom 10.01.2024 mit dent Aktenzeichen l-0061-24-BBP bleibt weiterhin bestehen. 4 bestehen bleibt. Darin bestehen keine Einwände. Die Bewertung der Stellungnahme wird

Mit freundlichen Grülten
lm Auftrag

in der Anlage beigefügt.

L. Dietz

BUNDESWEHR

Bundesamt für lnfrastruktur Llmweltschutz Telefon: 0228 5504 4573

Jed Dienstleistungen der Bundeswehr E-Mail: BAlUDBwToeBpbundeswehr.oh,

Fontainengraben 200 I D 53123 Bonn internet: Protected link

To: ci.17orti:eschooriberger -land . de I
mahnelepbm-mahnel.de
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Stellungnahme der Bundeswehr vom 10.01.2023 zum Vorentwurf:
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

-- V a•

1 e
BUNDESWEHR

liven's... rur Imealtroker, Lerree.rser,e1 end Celle emerge, err &ex:were
reereeenetrbee im-s:47;DOM.

Amt Schönberger Land
Dassower Straße 4
23923 Schonberg

Nur per E-Mell: unuallermehoenberger-land.de
Aktenreeten Areprechrre•sr, Teel orl F-R4,1 Derure

45.60-00 / I ierr 0226 5504.073 enrurenereebiebundesnenr.org 24.01.2023

1-0117-21.BBP Jeleek

Betreff• Anforderung einer StelIungnahme als Trager &fern icher Belange gema13 § 4(1) BauGB

hia,% VB-Plan Nr. 39 lErsatz-) Neubau Penny Markt an der 8105 " der Stadt Dassow - TDB.
Beteiligung

Benxi Ihr Schreiber vom 2001.2023 - Mr ZeItnen: 61.27.17.39

Sehr geehrte Damen und Herren.
zu 1.

vorbehaltirch einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage warden Verteidigungs-
belange meta beeintrachtigt. Es bestehen daher zum angegebenen Vorhaben seitens

4 Die Sach- und Rechtslage ändert sich nicht. Von daher bestehen keine Einwände. Zur Kenntnis zu nehmen.

der Bundesmehr als Träger &fend ich er Mange keine Einwande. -1—
zu 2.

fine weitere Beteiligung des Bundesarnt für Infrastruktur. Urnweltschutz und I Z..— Entsprechend Verfahren wird die Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt. Zur Kenntnis zu nehmen.
Dienstleistungen der Bundeswehr ist nicht notwendig

- - -

Mit freundlichen Grüßen
I m Auftrag

Jelinek

I d

BUNDESAMT TOR
INFRASTRUKTUR.
UMWELTSCHUTZ UND
DIENSTLEISTUNGEN DER
BUNCESWEHR

REFERAT INFRA I 3
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom

Planungsbüro Mahnel (Praktikant_2)

Von:
Gesendet:
An:
Floret

Original Message processed by dasad •

gilke Kett) ks.plieth@schoenberget-land.cle>

Montag, 12. Februar 2024 09:54
Deborah Horn; Planungsbüro Mahnel
Fw Stellungnahrne zu vorhabenbezogenern Bebauungsplan Nr. 39 der
Stadt Dassow Neubau (Ersatzneubau) Penny Markt westlich der 13 105 (are
blsherigen Standen)

Stellungnahme au yorhabenherogenern Begauungaplan Nr. 39 der Stadt Dassorr Neubau (Ersabneubau) Penny Markt

westlIch der 13 105 (an: lashes:sea Standort) S. Februar 2024, 15:06 Uhr

Von 131104 aChwel.1,11,,

An 5.0-etlegheenttniC1and.de

Sohr geehrte Frau Plieth,

wir danken lhnen für dle Beteiligung in e.g. Angelegenheit.

Das Ziel der Planung, das in einer Modernisierung der Verkaufsflächen tinter Berückslchtigung aktueller Bedarfe
besteht, findet generell die Zustimrnung der IHK zu Schwerin, da das Vorhaben entsprechend der
Ausweltungsanalyse zu keinen nennenswenen Kaufkraftabflüssen führen wird. Zugleich geben wit dabei zu
bedenken, dass dle Erwelterung der Verkaufsfläche In erster Linle der Zugänglichkeit und Batrierefrelheä dienen sell
und nicht der Erweilerung zentrenrelevanter SortImente, da das städtebauliche Entwicklungszlel In dem Ethalt und
und der Stärkung des Dassower Ortskerns mit seiner IdelntellIgen MIschung aus Elnzelhandel, Dienstleistungen und
Gastgewerbe bestehen sollte (s. Cirna-Einzelhandelsuntersuchung für die Stadt Dassow 2021, S. 32).

Der beabsichtigte Neubau mit Dach-PV-Anlagen und Gründachelement stellt unsetes Erachtens elnen positiven
Beitrag cum Klimaschutz und zur optischen Aufwedung des Standortes dar. Irn Slime elner rnöglIchst energetischen
Bauwelse und Mr dem Hintergrund 'trines slch derzelt In der Etarbeitung befindllehun Klimaschulzgesetzes des
andes Mecklenburg-Vorpommern möchten wir anregen, möglichst den Einsalz von Photovoltalk (PV)-Anlagen ouch

zur Überdachung der Parkflächen im Bebauungsplan zu berücksichtigen, um die Wettbewerbsfähigkeit des
Standortes zu verbessern. Parkplatz-PV-Anlagen bieten Kundinnen und Kunden sowohl die MöglIchkelt eines
beschattelen Parkplatzes als such die Gelegentelt die geplanten E-Ladestationen umnittelbar mil Strom zu
versorgon, was slch als Standodvorteil erwelsen kann. Der verglelchende slick in andere Bundesländer wle
Nordrheln-Wesdalen oder Schleswig-Holstein zelgt, dass don Parkplatz-PV für neue Parkplätze mit mehr als 35 bzw.
100 Stellplätzen Pflicht sind.

Wr bitten Sie, unsere Punkto bet der wetteren Planung ebzuwägen und zu berücksichtigen. Für Rückfragen stehen
wit lhnen gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Wolf-Rüdiger Knoll
Fachber at er Reglonalentwicklung
Geschäftsberelch Standortpolitik, International
Industrie. und Handelskamrner zu Schwerin
Ludwig-Eiölkow-Haus
Graf-Schack-Allee 12, 19053 Schwerin
Tel.: +49 385 5103-208
Fax: +49 385 5103-920

Behandlung der Stellungnahmen

zu 1.
Die allgemeinen Zielsetzungen werden zur Kenntnis genommen. Die Stadt hat ihre
Zielsetzungen hinreichend begründet.

zu 2.
Die Anforderungen werden zur Kenntnis genommen. Die Hinweise werden zur Kenntnis
genommen und mit dem Vorhabenträger als Empfehlung fur die Verwendung von PV
beachtet. Ansonsten werden die Anforderungen an das Baugenehmigungsverfahren zu
berücksichtigen sein.

zu 3.
Die Arbeitshinweise werden zur Kenntnis genommen.

Entscheidung/Beschluss

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

knoll@schwerinihk.de

Für die E-Mall-Korresporxienz mit lhnen verarbeiten und speichern wir ggf, Ihre personenbezogenen Daten. Al le

I w m A v . i h k . d e L s c h w e r i n
3

Informationen zum Langang mit Ihren Daten entnehmen Sie bate unserer Dalenschutzerklärunq

/7 WA 1 L NA>.;• „
1. L t.' f:\..
Deine Stimme zählt:
Kandidieren 08.04. - 08.05.2024
Abstimmen 01.09. - 27.09.2024

To: d.hornaachoenberger-land.de
mahnelelm-mahnel.de
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vorn Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

It 34
P lanun9shiiro Mahnel (P raktikant_2)

Von: Si Ike Plieth <s.pliethtaschoenberger-land.de>
Gesendet: Mittwoch, 24. Januar 2024 11:39
An: Deborah Horn
Cc: Planungsbüro Mahnel
Betreff: Fw; Stellungnahme zum 8-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau

Penny Markt
Anlagen: 20240123_P8241,0_436-2023_Stellungnahme.pdf

Kategorien: Stellungnahmen

L
[

- - - - - - Original Message ---- ---
Betreff: Stellungnahme zum 13-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (24..tanuar 2024, 11:29)
Von: Schneider Gersten <Carsten.Schnelder@dwd.de> .
al: s.glieth@schoenberger-land.de cs.plieth@schoenberger-land.des i

Sehr geehrte Frau Plieth,

im Anhang erhalten Sie die Stellungnahme des DWD zum o.g. Vorhaben.

1 ,
' et

Z l l  1.

Die Stellungnahme des DWD wird nachfolgend behandelt. -

Mit freundlichen Grüßen
Carsten Schneider

Deutscher Wetterdlenst
Niederlassung Potsdam
Abteilung Service und Finanzen
Verwaltungsbereich Ost Potsdam

MIchendorfer Chaussee 23 lI

14473 Potsdam
Tel: 069 / 8062-5171

Diensthandy: 0172/1507715
E-Mail: carsten.schneider@dwd.de

Von: Silke Plieth cs.plleth@schoenberger-land.de (mailto:s.plleth@schoenberger-land.de»
Gesendet: Donnerstag, 21. Dezember 2023 15:57
An: Heike Glelow ski.Gielow@nordwestmecklenburg.de <mailto:H.Gielow@nordwestmecklenburg.de»; A Matulat
<a.matulat@nordwestmecklenburg.de <rnailto:a.matulat@nordwestmecklenburg.de»; poststelle@afriwm.mv-
regierung.de <mailto:poststelle@afrlwm.mv-regierung.de> ; poststelle@staluwm.rnv-regierung.de
cmailto:poststelle@staluwm.mv-regierung.cle> ; Andrea Geske <andrea.geske@staluwm.mv-regierung.de
<mailto:andrea.geske@staluwm.mv•regierung.de> a; poststelle@ba.mv-regierung.de <mallto:poststelle@ba.nw. .
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Anlage I zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

_
Deutscher Wetterdienst
Wetter und Kl ima aus einer Hand hi....ii

Cetfdialer Welhudionst • Pcstam eo es 52. 14005 Potsdam Finenzen und Service

Ansiechpartnen Gesuallunkhen:
Carclen Schneider P1324P0107.50.04/

Amt Schbnberger Land ieJefen: 436-2023

069 9062 5171 F . .
Am Markt 15 El.lad, 069/8092-11919
23923 Schönberg Pb24.roetgdwd de

UST.10: 0E221753973

Potsdam, 23. Januar 2024
1

Stel lungnahme der Träger öffentl icher Belange

Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt

Frühzei tige Betei l igung der Behörden und sonsfigen Träger öffentl icher Belange gemäß
§ 4 Abs, 2 Baugesetzbuch (BauDB)

thr Schrelben vorn 29.12.2023

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen des Deutschen Wetterdienstes (DWD) bedanke ich mich für die Beteiligung als Träger offentlicher
Belange am Genehrnigungsverfahren zum Bebauungsplan Nr. 39 der Stadl Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Z l l  1.
Markt und nehme hlerzu wie folgt Slellung.

Der DWD hat keine Einwände gegen die von lhnen vorgelegte Planung, da keine Standorte des DWD
beeinträchtigt werden bzw. betroffen sind.
Das geplante Vorhaben beeinflusst recht den öffentlich-rechtlichen Aufgabenbereich des Deutschen

I Es wi r d zur  Kennt ni s genommen,  dass kei ne Ei nWande best ehen.

zu 2.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Welterckenstes.
���² 1 Die Kontaktinfonnationen werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.

Fin Rückfragen stehen lhnen die Ansprechparinecinnen des DWD gene zur Verfügung. iL
zu 3.

Hlnwels: Wir mbchten Sle bitten lhre Anträge nebst Anlagen zukönftig in digitaler Form an die E-Mall-
Adresse: PB24,TOEBgdwd de zusenden. Sle helfen uns darnit hei der Umsetzung elner nachhaltigen und I Die Hinweise zur digitalen Beteiligung werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
digitalen Verwallung.

Mit freundlichen Größen
lm Auftrag

Carsten
Schneider = ' ; : = , "

Leifheit
Leiter Verwaltungsbereich Ost
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

'fl--.3.-
Planunebüro Mahnel (Praktikant 2)

zu I.
Das E-Mailanschreiben des Hauptzollamtes vom 23.01.2024 wird zur Kenntnis
genommen. Die Stellungnahme ist beigefügt, jedoch mit dem Datum vom 29.01.2024
versehen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Von: Si Ike Plieth <sölieth@schoenberger-land.de,
Gesendet: Dienstag, 21Januar 2024 11:44
An: Deborah Horn
Cc: Planungsbüro Mahnel
Betreft Fw: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau

(Ersatzneubau) Penny Markt westlich der B 105 (arn bisherigen Standort)
Anlagen: Z 2316 8 - BB 202_2023 - B 110001.pdf

Kategoden: Stellungnahmen

------ Original Message ........
Betreff: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau (Ersatzneubau) Penny Markt westlIch
der B 105 (am bisherigen Standort) (23.1anuar 2024, 09:59)
'on: b1100.55-b.hza-stralsund@zoll.bund.de

An: s.plieth@schoenberger-land.de cs.plieth@schoenberger-land.de>

Hauptzollamt StralsundStralsund, 23.01.2024 2 2316 B - OB 202/2023 - B 110001

Amt Schönberger Land
Am Markt 15
23923 Schimberg

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau (Ersatzneubau) Penny Ma rkt westlIch der B
105 (am bisherlgen Standort)

Sehr geehrte Damen und Herren,

im gahmen der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB übersende ich lhnen die AnlageZ2316 B - BB 202/2023 - 8
110001.pdf.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Felix Dedow

1

1

Hauptzollang Stralsund
Sachgeblet Abgabenerhebung

Hiddenseer Straße 6
0-18439 Stralsund
Tel.: 0 38 31. 35 6 - 40 03
Fax: 0 38 31. 35 6 - 40 50
E-Mail: poststelle.hza-stralsund@zoßbUndöe

Felix.Dedow@zoll.bund.de
De-Mail: poststelle.hza-stralsund@zoll.de-mall
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An lage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Hauptzollamt Stralsund

- ZOLL
• I I  :

peclixrni se e P ach 22 64.164re Steil.. Sachgebiel Abgabenerhebung

Amt Schönberger Land Bearbeitel von: Herrn Dodo*

Arn Markt 15
23923 Schonberg Dlenstgebäude.

Hicklenseer Skala 6
18439 Stralsund

Telefon: 03831 356- 40 03(oclor -0)
Fax 03E31 356-40 59
E-Ma.l. poslaterlanza-sealsundeolLband.de
De-Matt posIstelle.hza-stralsend@zoll.de-rnail.de

Bankverbindung:
IBAN DE76 1300 0000 0013 0010 33
BIC MARODEF1130

Datum: 29.01.2024

Beborl Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau
(Ersatzneubau) Penny Markt westlich der B 105 (am bisherigen Standort)

Bezug Ihr Schreiben vom 14.12.2023
Anlagen

GZ Z 2316 B - BB 202/2023 - B 110001
(bei Antwort title angeben)

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB merke ich zu dem Entwurf

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau

(Ersatzneubau) Penny Markt westlich der B 105 (am bisherigen Standort) folgendes

an:

zu 2.
1 ,

lch erhebe aus zollrechtlicher und fiskalischer Sicht kelne Einwendungen gegen

den Entwurf.

Die Stellungnahme des Zoll vom 29.01.2024 wird zur Kenntnis genommen. Es wird zur

Kenntnis genommen, dass keine Einwendungen bestehen.
Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Sei!e 2 VO9 2

2

Darüber hinaus gebe ich folgende Hlnweise:

Das Plangebiet befindet sich im grenznahen Raum (§ 14 Abs. 1 ZolIVG i. V. m. § 1,

An lage 1 B der Verordnung über die Ausdehnung des grenznahen Raumes und die

der Grenzaufsicht unterworfenen Geblete — GrenzAV -). lnsowelt weise lch rein
,

zu 3.

vorsorglich auf das Betretungsrecht im grenznahen Raum gem. § 14 Abs. 2 ZolIVG,

welches auch während etwaiger Bauphasen jederzeit gewährleistet sein muss, hin.

7
:

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Festsetzungsvorgaben ergeben sich daraus
für die Stadt Dassow nicht. Konkrete Vorgaben wurden nicht geäußert.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Darüber hinaus kann das Hauptzollamt verlangen, dass Grundstückseigentümer

und -besitzer einen Grenzpfad freilassen und an Einfriedungen Durchlässe oder

,

Übergänge einrichten, das Hauptzollamt kann solche Eindchtungen auch selbst

errichten (Sätze 2 und 3 ebendort).

...._. -
zu 4.

Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung.
L . Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis enommeng • Zur Kenntnis zu nehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Böhning
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Anlage I zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

P lanungsbüro Mahnel (P raktikant
i  3

_2) v....

zu 5.
Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen. Veränderte Anforderungen ergeben sich
dadurch nicht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Von: Si lke Plieth xs.plieth@schoenberger-land.deu
Gesendet: Mittwoch, 24. Januar 2024 14:47
An: Deborah Horn
Cc: Planungsbüro Mahnel
Betreff: Fw: B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt im

CC ECM)

Kategorien: Stellungnahmen

........Original Message - - - - - - - -
Betreff: B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt ins CC ECM) (24.Januar 2024, 1421)
Von: b1100.sg-b.hza-stralsund@zol).bund.de
An: s.plleth@schoenberger-land.de cs.plleth@schoenberger•land.de>

Hauptzollamt Stralsundstralsund, 24.01.2024 2 2316 B - BB 7/2024 - D 110001

Amt Schbnberger Land
Am Markt 15
23923 Schimberg

B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt ins CC ECM)

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB verwelse Ich auf die Stellungnahrne 2 231613 • BB 193/2023 - B
110001.pdf.

MR freundlichen Grüßen
m Auftrag

Felix Dedow

is—
NA

Ilauptzollamt Stralsund
Sa chge b ie t Abgabenerhebung

Hiddenseer Straße 6
D-18439 Stralsund
Tel.:0 38 31. 35 6 - 40 03
Fax: 0 38 31. 35 6 - 40 50
E-Mail: poststelle.hza-stralsund@zoll.bund.de

Felix.Dedow@zoll.bund.de
De-Mail: poststelle.hza•stralsund@zoll.de-mail

To: d.horn@schoenberger-land.de
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

P lanungsbüro Mahnel (P raktikant_2) b.

zu 6.
Die Mitteilung vom 25. Januar 2024 wird zur Kenntnis genommen. Anforderungen
ergeben sich dadurch nicht.

i

Zur Kenntnis zu nehmen.

Von: Si Ike Plieth <s.plieth@schoenberger-land.de>
Gesendet Donnerstag, 25.1anuar 2024 08:10
An: Deborah Horn
Cc: Planungsbüro Mahnel
Betreff: Fw: Re: B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersau-) Neubau Penny Markt (abgelegt

im CC ECM)

Kategorien: Stellungnahrnen

--------Original Message ..... —
Betreff: AW: B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt irn CC FCM) (25. Januar 2024,
07:16)
Von: b1100.sg-b.hza-stralsund@zoll.bund.de
An: s.plieth@schoenberger-land.de cs.plieth@schoenberger-land.de>

Sehr geehrte Frau Plieth,

ich yerweise natürlich auf die Stellungnahme Anlage Z 2316 B - BB 202/2023 - B 110001.pdf.

1
Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag

Felix Dedow

( >

Hauptzollamt Stralsund
Sachgebiet Abgabenerhebung

Hiddenseer Straße 6
0-18439 Stralsund
Tel.: 0 38 31. 35 6 - 40 03
Fax: 0 38 31. 35 6 - 40 50
E-Mail: poststelle.hza-stralsund@zoll.bund.de

Felix.Dedow@zoll.bund.de
De-Mail: poststelle.hza-stralsund@zoll.de-mail

----Ursprüngliche Nachricht----

Von: HZA Stralsund, 81100
Gesendet: Mittwoch, 24. Januar 2024 14:31

I
An: is.plieth@schoenberger.land.de' <s.plieth@schoenberger-land.de> l
Betreff: B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt im CC ECM)

Hauptzollamt stralsundstralsund, 24.01.2024 Z 2316 B - BB 7/2024 - B 110001

Amt Schdriberger Land
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Am Markt 15
23923 Schänberg

B-Plan 39 der Stadt Dassow (Ersatz-) Neubau Penny Markt (abgelegt im CC ECM)

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen der Beteillgung gern. § 4 Abs. 2 BauGB verwelse Ich auf dle Stellungnahme Z 2316 B - BB 193/2023 - B
110001.pdf.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Felix Dedow

Hauptzollamt Stralsund
Sachgebiet Abgabenerhebung

Hiddenseer Straße 6
D-18439 Stralsund
Tel.: 0 38 31. 35 6 - 40 03
Fax: 0 38 31. 35 6 - 40 50
E-Mail: poststelle.hza-stralsund@zoll.bund.de

Felix.Dedow@zoll.bund.de
De-Mail: poststelle.hza-stralsund@zoll.de-mail

To: d.horn@schoenberger-land.de
Cc: mahnel@pbm-mahnel.de

64

Seite 67 von 72



Anlage 1 zum Beschluss 2024- - Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom

AMT SCHONBERGER LAND
Der Amtsvorsteher

8.211.a.Chdera90a020±.911tMarkL19_0. 23923 Seei Ilbere

Frau Pl ieth

Düroanächrte
Ausluinft orient
Durcheeahlt
Fax:

Aktenzelchen:
Damn

Dassower Stra 88 4, 23923 Schdreerg
Frau Koch
038828/330.1412
038828/330-2412
slcceschoanberger-land.de
68,06.01117 Dassow
4. Mär2 2024

Stel lungnahme B-Plan Nr. 39 " (Ersatz-) Neubau Penny Markt an der B105 "  der Stal
Das s o w (Entwurf mit Bearbeitungsstand 07.11.2023)
hier:  Löschwasserversorgung

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei der Brandbekämpfung kommt der zeitnahen optimalen Löschwasserversorgung eine große;
Bedeutung zu. Nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes über den Brandschutz und die Technischen!
Hiffeleistungen durch dle Feuerwehren für Mecklenburg-Vorpommern In der Fassung der.
Bekanntmachung vom 21. Dezember 2015, seit dem 21. Februar 2002 geltenden Fassung,
zuletzt geändert durch Gesetz vom 27. April 2020 (GVOBI. M-V S. 334,394) sind die
Gemeinden verpflichtet, die Löschwasserversorgung im Innenbereich sicherzustellen.
im ldealfall kann die Löschwasserversorgung über das öffentlIche Trinkwasser-,
versorgungssystem abgesichert werden (Hydranten). Hierbel müssen die Vorgaben aus dem
Regelwerk für die Bereitstellung von Löschwasser durch dle öffentliche'
Trinkwasserversorgung des Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) •
erfüllt sein und die Sicherstellung elner ausreichenden Löschwasserbereitstellung nach DIN,
18 230 (für Brandlastberechnung) berücksichtigt werden. Femer slnd bel Bedarf Löschwasser-T
entnahmestellen nach DIN 14210 (Löschwasserteiche), 14220 (Löschwasserbrunnen) und
14230 (Löschwasserbehälter) mit einer frostfreien Entna hmestel le in die
Löschwasserversorgung mit einzubeziehen.

Der erforderliche Löschwasserbedarf soil mindestens für eine Löschzeit von 2 Stunden zur
Verfügung stehen. Im Extremfall kann eine Löschwasserentnahmestelle bis zu 300 m vom
Schutzobjekt entfemt liegen.
Für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 stehen derzeit folgende
Löschwasserentnahmemöglichkeiten zur Verfügung:

Behandlung der Stellungnahmen

zu 1.

Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Die Stadt Dassow hat in
der Begründung unter Gliederungspunkt 10.5 zur Löschwasserbereitstellung eine
umfassende Darlegung unterbreitet. In der Begründung ist dargelegt, dass die
Löschwasserbereitstellung gesichert ist. Hierauf nimmt die Stellungnahme leider keinen
Bezug. Es bleibt bei allgemeinen Darlegungen, die zu den Verfahrensunterlagen
genommen werden.

Entscheidung/Beschluss

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

AMT SCHÖNBERGER
Der Amtsvorsteher

Löschwasserentnahmestellen

LAND

I

1

'

Lösch-
wasser-
berelch

Art der
Löschwasser-
entnahmestelle

Lage der
Löschwasser-
entnahmestelle

Lelstungsvermögen
der
Löschwasser-
entnahmestelle

1 (siehe
Abb.
roter

Punkt)

Unterflurhydrant, AutolD
153, Nummer 19021-
5000

Rudolf- 96-192 mlh
Breitscheidstraße vor
Hofeinfahrt zur
Grundschule zw. Hs.Nr. ,
48 und 50 im Gehweg

Maxima le Entfemung
ca. 280 Meter

2 (siehe Unterflurhydrant, AutolD
Abb. i 1126, Nummer 19021-

gelber 1023
Punkt)

Rudolf- 96-192 rn3/h
Breitscheidstraße links
vor Grundschule ggüb. '1

Hs.Nr. 57 im Gehweg
(kein Vertragshydrant 1

—> Klärung ob
Vertragsblndung
erforderlich

Reichwelte ca. 50
Meter näher am Penny
als der Hydrant 19021-
5000

3 (siehe
Abb.
blaue

gepunkte
te Linie)

Muhlenbach hinter dern
Penny (WBV Nr. 9)

Hinter den Parkplätzen witterungsabhängig
des Pennymarktes

1

4 (siehe
Abb.

Gewässer)

Dassower See • Westlich des '
Pennymarktes

unerschöpflich
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

AMT SCHONBERGER LAND
Der Amtsvorsteher

Darstelluno der aktuellen Löschwasserbereiche mit Stand 10.01.2024

4

.. ,
. •

. ',
, 3 sarg

,,,i,,,
.... •t. '

, zjk...,;mr7-

max 17, • 1

4 — .- c*, &

cro La•
..t..Ply M.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auttrag

.. ' •J /„;

Silvana Koch
FBIV Bauen- und Gemeindeentwicklung

67

Seite 70 von 72



Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

1

1

1 ,
; 1

i

zu 1.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stadt Klütz keine Anregungen und Bedenken
vorträgt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Stadt Klütz
\ ' Der Bürgermeister

arntsangehörlge Gerneinde des Amtes Klützer Winkel

Arnl Klülrer Winkel. Schloßstraße 1 • 23948 Klutz Auskunft erteIII: A. Burda
Sachbearbeilerin Bauwesen

Amt Schönberger Land Telefon: 038825 / 393-406
Ant Markt 15 E•Mall: a.burda@kluetzer-winkel.de
23923 Schönberg Zimmer: 208

AZ: Al3

2.en1ra1a: 038825 / 393-0
Pax: 038025 / 393-710 oder -10
Internet: intosirviawr Filuelzer4vinkel der

07.02.2024

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow  Neubau (Ersatzneubau)
Penny Markt westlich der B 105 (am bishedgen Standort)
hier: Stellungnahme als Nachbargemeinde.

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Stadt Dassow beantragt die Stellungnahme der Stadt Klutz zum o.g. vorhabenbezogenen
Bebnuungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau (Ersalzneubau) Penny Markt westlich der B
105 (am bisherigen Standoff).

Nach Prüfung der Unterlagen in der Sltzung Ger Stadtvertretung Klutz vom 18. Januar 2024 teile
ich lhnen mit, dass die Belange der Stadt Klutz nicht berührt werden. Daher äußert die Stadt
Klütz weder Anregungen noch Bedenken zum 0.g. Bebauungsplan.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag

Antje Burda
Sachbearbeiterin Bauwesen
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Anlage 1 zum Beschluss 2024- ___________- Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 39 (Ersatz-) Neubau Penny Markt westlich der B 105 der Stadt Dassow

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Vorhabenbezogener
Penny
hier:

Sehr

die
vorhabenbezogenen
Markt

Nach
2024
äußeil

Mit
im

;

Antje
Sachbearbeiterin

Gemeinde Kalkhorst
,  ,

. Der Bürgermeister

1
zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der Gemeinde Kalkhorst keine
Anregungen und Bedenken vorgetragen werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

--  , . . , amtsangehärige Gemeinde des Amtes Klützer Winkel

Am Kezer Whhel • ScRoffstroße 1. 23048 Klül:
Auskuntt erlelle Prau A.Burda

Bachbearbeiterin Bauwosen

Telefon: 038825 / 393.406Amt Schönberger Land
E-Mail: a.burda@kluelzer-mnkel.cie

Am Markt 15 Zimmer: 208
23923 Schönberg AZ: AB

Zentrale: 038825 / 3910
Fax. 038825 / 383-710 ode( -19
Internet: lilluliwNiAluclzor-winlede/

07.02.2024

i

Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau (Ersatzneubau)
Markt westlich der B 105 (am bisherigen Standort) 1

Stellungnahme als Nachbargemeinde.

geehrte Damen und Herren,

Stadt Dassow beantragt die Stellungnahme der Gemeinde Kalkhorst zum o.g.
Bebauungsplan Nr. 39 der Stadt Dassow Neubau (Ersatzneubau) Penny

westlich der B 105 (am blsherigen Standott).

Prüfung der Linterlagen in der Sitzung der Gemeindevertertung Kalkhorst vom 01. Februar
teile ich lhnen mit, dass die Belange der Gemelnde Klütz nicht berührt werden. Daher
die Gemeinde Kalhorst weder Anregungen noch Bedenken zurn o.g. Bebauungsplan.

freundlichen Grüßen
Auftrag /1

,  A 42(4(//4

Burda
Bauwesen
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